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Unsere heutige Abendzeitung um¬
faßt acht Seiten nebst Verloosnngs -
Listen Rr . IS und SO.

♦ Finanzielle Rundschau.
Frankfurt a . M .. 17 . Mai.Welche Wirkung der Rücktritt Kalnoky's aus die Stimmungdes Wiener Platze« habe» wird, ist noch nicht zu ersehen ,Kalnoty war fast fünfzehn Jahre Minister und Wien hat

schon feit Tagen seine» Zwist mit Banffy zum Vorwand vonRealisationen genommen . Glaubtman doch selbst in Budavest,daß dieser Sieg möglicherweise keine gute» Folgen haben werde .Gegen Schluß der Woche wankte auch der Goldminenmarktetwa «, indem das mit Werthe» dieser Art schier übersättigtefranzösische Publikum durch den Bericht des französischen Konsulin Transvaal plötzlich von Zweifel befallen wurde. Da mani» London nicht mehr reportiren will und dort auch eingroßer Minenmakler todt ist , so ist eS erklärlich , daß einzelnedieser zu hoch gestiegenen sstarss nunmehr Schwankungen umPfunds erleben . Man darf aber auch nicht übersehen , daßz. B . Rand -MineS 35 Pfund Sterling für ein Pfund stehen ,da« sind 3500 Prozent : Ein Papier, das noch nie eineDividende gezahlt hat, noch so bald keine zahlen wird undzu dessen Gunsten nur ein unermeßlicher Landbesitz in« Ge¬wicht fallt. Es gibt aber Erfahrene, die vorläufig an einen
allgemeinen Krach der Goldaltirn gar nicht glauben wollen .Auch die zweite Säule der Hausse , die Besserungde« amerikanische» Markte« , steht nicht « ehr so fest .Da« bevorstehende Arraugemeut der Northern Pacific -bahn ha ! verstimmt, da die erste» und zweiten Mortgage -bond« »utweder verkürzt werden , oder Streit erheben müsse» .Auch kann das gewöhnliche Laienauge in die Abmachung de ,Northeru-Pucistebahn, resp. in deren BötrietSübernahiiie durchdie Grerrtnorthern Co . noch nicht ganz hineinsehen . Es findüberaus verwickelte Verhältnisse und die Iankees sind vonjeher bekanntlich schlau und rückfichtloS gewesen . Von deutschenBahnen stiegen Hessische Ludwigsbahn auf Berliner Käufe.Natürlich weiß man in Berlin nicht mehr von den Neigungender Darmstädter Regierung , als in Frankfurt, aber wie Bahn -

nachrichle» überhaupt anstecken , so bat die gute Dividenden -
uachricht betr. der Jura - Simplonbahn auch anderweitigenOptimismus hervorgerufen. Dian muß fich nur immer Vor¬halten, daß dies« Schweizer Linie im vorigen Jahre noch nichtsvertheiite und daß ihre Verwaltung beim Bundesrathe nichtsweniger als gut allgeschrieben steht . Und das Eisenbahn-
departement in Bern ist bekanntlich streng genug. DagegenWaren Oesterreichische Bahnen diesmal sehr still . Angeblichsoll di» Dux-Bodendacher Bah » durch «ine» siegreich ausgefochtenenSleuerprozeß 500 000 fl . zurückerhalte » . Mit der Südbah » gebendie Verstaatlichnugsverhandlungen gut vorwärts, Mittelmeerlitten, weil die Verwallung wegen der Clause! Antonelli erst eine
Generalversammlung eiuderufeu will . Banken stiegen zumTheil auf da« chinefische Anlehen hin , das ernsthaft verhandeltwird, trotzdem es sich vielleicht um Milliarde handelt. De»
Vorsitz dabei führt die preußische Seeüandknng, die also jeden -

Citu Ge- ankeirsttir- e.
Romau von Jenny Hirsch.

(Nachdruck verbot«».)9) (Fortsetzung.)
Zuzutrauen war der unzarten, ungebildeten Frau

schon ein solcher Schritt — aber nicht ihrem Sohn ein
solcher Klein- und Wankelniuth ! Schon bat das junge
Mädchen in Gedanken dein Geliebten das Unrecht ab , das
fie ihm gethan . Ruhig und kühl versetzte sie : » Ich ver¬
stehe Sie nicht, gnädige Frau."

„Wirklich nicht ? " lachte Frau Rechling höhnisch.
„Sie scheinen ja seit vorgestern recht schwer von Be¬
griffen geworden zu sein , da muß ich denn also
deutlicher reden."

»Darum möchte ich allerdings gehorsamft bitten , Frau
Rechling," sagte Baleutiue, ihre volle Selbstbeherrschung
bewahrend, »was wünschen Sie von mir?"

»Ra , nun Hab'
ich die Bornehmthuerei aber satt ! "

fnhr Fra« Rechling grob heraus. „ Haben Sie sich doch
nicht so, Sie wissen recht gut, weßhalb ich komme .

"
TZ » Ich wiederhole Ihnen , daß ich das nicht weiß, und« fttche Sie, es mir endlich | * sagen ."

. Ra. denn man zu." versetzte dir Frau Rechling. welche
glaubte, den geringen Schliff , den fie sich augeeignet , hier
gänzlich abstreifr» z« können. » Kurz und gut , Fräulein ,
gebe« Sie heraus, was Sie ge— , was Sie wohl auS Brr-
fcficn nitaeuunwca t -c— *

falls ohne Fundirung de » Anlehe »« durch die Zölle Nichtsunternehmen wird. Kreditaktien waren zeitweise durch die
geplant« Erhöhung de» österreichischen Stempels verstimmt.
Handelsgesellschaft haben durch die serbischen Vorgänge garkeine Kursrückgänge erfahren. Man spricht dabei allerdingsda« Wort „ Jnterventioiiskäust " ans . Die serbische Krisis istsehr schlimm, denn es scheint doch , daß schließlich die Zinsennicht allein der den Banken verpfändeten Anlehen gekürztwerden , sondern auch der große » zirkulireudenAnlehen. Diese
letzteren haben diese Woche wiederum 4 pCt. «ingedüßt. Am
Petrvleummarkt ist nichts Neue». Die russischen Kerosin,
sabrikanten und die Mitglieder der Naphtaindustrie Unter¬
zeichneten eine neue Konvention zur Bildung »ine « all¬
gemeinen Verbandes. Hierdurch ist eine Uebereinkunft der
Kerosinfabrikantenbehus« Sicherung des regelmäßigenExportesnach den Märkte» de« Westens und Ostens erzielt.

Gerichtszeitimg .
£\ Karlsruhe, 17. Mai. Sitzung der Strafkammer I.Bor der heutigen Straskammer fand der bekannte Seifen -schwindel , dem in der zweite » Hälfte de« vorigen Jahreseine groß« Anzahl hiesiger und auswärtiger , meist kleinerer

Geschäftsleute zum Opfer fielen, sein gerichtliches Nachspiel .
Aiigeklagt waren der 56 Jahre alte Seifenfabrikant GeorgLuckhardt aus Ziegenhain, wobnhaft in Kassel, dergl Jahre alte Hausirer Konstantin Hisserich ans Allendork ,der 32 Jahre alte Peter Schäfer aus Bürgeln und der30 Jahre alte Hausirer Lorenz Schneider aus Niederklein
wegen Betrugs . Der letztere Angeklagte konnte nicht auf«
gefunden werden und wnrde deshalb die Verhaiidlung gegendeuselveu ausgesetzt . Da» Gericht beschloß aber, einen Haft¬befehl gegen denselbett zu erlasse» . Den Angeklagten war zurLast gelegt , daß sie in der Zeit vom Monat August bisEnde 1894 eine schädliche und minderwerthige Seife, derenQualität ihnen genau bekannt war , um sich einen rechts ,
widrigen Veruiögeilsvortheil zu verschaffen, als gute Seife inden Handel brachten .

In verschiedenen Städten Süddeutschlands, so in Karls¬ruhe, Mannheim, Ludwigshafe», Offenburg, Heidelberg undFraiikfnrt a . M . tauchte in der zweiten Hälfte des vorigenJahres ein Hausirer aus , der in verschiedene» Geschästen al»Bcitreter einer große » Seifenfabrik sich präsentirte uud eine
;mti Kern- und Fettseife zu billigem Preise anbot. Er wiesdarauf hin . daß die Fabrik, die er vertrete, durch eine gü» .
stige Herstellung in der Lage sei, äußerst billig zu verkaufen ,und er bot die . vorzügliche Seife" den Zentner zu dem außer¬
gewöhnlichen Preise von 15 Mark a» . Den Kaufleuten schiendieses Offert ein günstiges , denn der verlangte Preis wärekür eine gute Kernseife in der That kein hoher gewesen. InKarlsruhe bestellten 13 Geschälte von dem Hausirer, der jeweilsein Bestellbuch herauszog, i » dem er groß - Bestellungen ein .
getragen, um dadurch die Kauflust zu steigern , 21 '/, Zentnerim Werthe von 343,60 M . De « Hausirer gab den Käufern ,lediglich um leichter ihr Vertrauen zu gewinnen , noch an , daßseine Fabrik große Niederlagen in Straßburg, Köln undKonstanz habe und daher jederzeit rasch liefern könne. Die

Valentine prallte zurück ; was sic auch zu hören er¬wartet, auf eine so ungeheuerliche Beschuldigung war sie
doch nicht vorbereitet gewesen . Alles Blut wich ihr ausdem Gesicht , die Augen wurden unnatürlich groß , sieivollte sprechen , aber der Hals war ihr wie zugeschnürt,die Stimme versagte den Dienst.

Frohlockend sah Frau Rechling alle diese Zeichen, welche
sie für die untrüglichsten Beweise des Schuldbewußtseinhielt , und glaubte jetzt auf ihre Weise die Großmüthigespielen zu dürfen . Sie sagte deshalb in einem vertraulichpolternden Ton : „ Na, erschrecke » Sie nur nicht so sehr,ich will Sie ja nicht unglücklich machen . Wie konnten Sie
sich nur so verblende» lassen ? Sie mußten doch wissen ,daß die Geschichte bald an den Tag kommen müßte . GebenSie nur jetzt das Ding heraus, so bleibt alles uuter uns ;
ich »lochte ja auch nicht gerne die Lauferei und Scherereimit der Polizei und de» Gerichten haben.

"
Nun aber kam Leben in die Bildsäule . Die sanftenAugen sprühten Flammen , der ganze Körper erbebte :Valentiur machte eine Bewegung, als wollte sie fich aufFrau Rechling stürzen, so daß diese erschrak und sich un¬

willkürlich duckte.
„ Verstehe ich Sie recht ?"

keuchte sie. „ Sie gebenmir Schuld, Jhueu etwas gestohlen zu haben, Sie halten
mich für eine Diebin ?"

„Ei, wenn Sie selbst dar Ding beim rechten Namennennen , ja ; Sie haben mich bestohlen !"
„Sie wage» cS, mir — mir eine« jo unerhörten

bestellte Waare wurde dann durch einen anderen Hausirer
gegen Baarzahlung oder gegen Nachnahme abgeliefert . Bald
stellte es sich heran «, daß die Besteller gründlich hereingefallenwaren. Die Kunden der Kaufleute brachten nämlich die Seifeal« unbrauchbar zurück und die Kaufleute konnten fich nach
wenigen Tagen selbst überzeugen , daß fie Schwindlern in die
Hände gefallen waren , denn die im Laden aufgesetzte Seife
begann zu schwinde» und ihnen blieb nicht« mehr übrig, al«
ein zusauimengefchrilmpeltesStück, das weder Seife »och sonstetwa« zum Waschen Brauchbare« war . Die bestellte Waare
mußte einfach weggeworfen werden . Als man nun die aus«
gestellten Quittungen besah, so machte man die überraschende
Wahrnehmung , daß aus der Unterschrift der Absender gar
nicht zu ermitteln war, etwaige Reklamationen daher gar keine
Aussicht auf Erfolg hätten .

In gleicher Weife, wie schon oben geschildert, manipulirteder Hausirer auch in den anderen Städten ; in Mannheim
setzte er 14 Ztr . Seife für de» Preis von 178.50 M . ab, in
Ludwigshafen 3 Ztr . für 30 M., in Offenburg 2 Ztr. für31 M . , in Darmftadt 1 Ztr . sür 15 M. Am stärksten find
Frankfurter Geschäftsleute in Mitleidenschaft gezogen ; dort
wurden 50 Ztr für 749 . 10 M. verkauft .

Ein Theil der Betrogenen ries die Hilfe der Gerichte au.
Lange Z -it war es nicht möglich, die Theilhaberdiese« sauberen
Seisengeschäftes zu ermitteln . Endlich glückte eS der hiesigen
Kriminalpolizei , den Ausenthalt des Schäfer sestzustellen uud
deffeu Verhaftung herbeizusühren. Al» dies erreicht war,gelang es auch, den Hausirer Hisserich, als die Person , die di«
Geschäftsabschlüsse vermittelte , und den Fabrikanten Luckhardtals den Hersteller der undranchhareuSeife zu ermitteln. Durch
Gutachten wurde schon im Laufe der Voruntersuchung die
Seife als ein ganz minderwerthiges Präparat bezeichnet, da«
den Name» eines SchmidsabrikateS verdiene . Eine gute
Kernseife hat , was zur Erleuterung hier kurz bemerkt werden
soll, einen Fettgehalt von 60 p§t>, während die Luckhardt 'scheSeife eine » solchen von höchstens 10 pCt. enthielt . Von dieser
Seife hat Hisserich im Laufe deS letzten halben Jahres 1894
über 1000 Zentner abgesetzt.

In der heutigen Hauptverhandlung gab der Angeklagte
Luckhardt zu. daß er die von Hifferich abgesetzte Seist sabrizirt
habe . Kr habe sie demselben , den Zentner für 7 bis 7 M.50 Ps . geliefert, mit demselben jedoch wegen des Absätze »
keinerlei Verabredung getroffen ; niemals habe er denselbeu
aufgefordert , die Seife als Kernseife zu bezeichne ». Dieser
Aenherung des Angeklagten steht die Thatsoche entgegen, daß
Luckhardt an seinen Spediteur in Frankfurt , an den er Seife
für Hisserich schickte, schrieb, er solle Niemanden sagen, daß er
der Lieferant und Hisserich der Verkäufer der Waare sei. Ein
weiterer Brief, den Luckhardt an Hiff -rich richtete, war gleich ,
falls gravirend für den Ersteren. In demselben war dem
Hausirer die Mahnung gegeben worden , er solle seine Quit¬
tungen mit semem vollen Namen unterschreiben und auch den
Verkaussort beisetze» . Wenn er dies beispielsweise in Frank¬furt ihn« und schreibe „ Hisserich, Frankfurt " , „ dann solle
einmal Jemand de» Hifferich in Frankfurt suchen . " Luckhardt
erklärte, daß diese Briese ohne sei» Wisst», von stinem Buch¬
halter geschrieben worden seien .

Schimpf auzuthun ! "
schrie Baleutiue auf und blickte voll

Entsetzen uach der Thür ; wem» ihr Vater unglücklicher¬
weise das vernommen hätte , so mußte etwas Furchtbares
geschehen .

„Gestohlen ist gestohlen, Sie möge» nun sein, wer
Sie wollen, " antwortete Frau Rechling, sich von neuem
erbosend. „Lassen Sie fich ratheu, leugnen Sie nicht länger,
geben Sie's gutwillig heraus, daß nicht die Polizei hier
erst Haussuchung halten muß .

"
„Sie wollen hier eine Szene aufführeu, die Sie in

Romanen gelesen haben , Frau Rechling! Haben Sie etwa
eine» Ring oder sonst ein Schmuckstück unter meine Sachen
gesteckt, damit Sie mich deS Diebstahls zeihen, uud so Ihren
Sohn von mir abwendig machen können ? Nehme » Sie
sich in acht; der Pfeil könnte auf Sie zurückprallen ."

Jetzt war es Frau Rechling, die sprachlos, Mund
nnb Augen wett aufgerissen, dasaß.

„Nein, diese Frechhett ! " schrie fi« endlich, beide Hände
zusammenschlagend . „Sie wollen also den Spieß umdrehen?
Mir zuzumuthen . ich wollte was aus einem Rouian aufführeu!
Das geht ja wahrhaftig überS Bohuenlied. Ich soll mich
au Ihren Sachen vergriffe » haben ?" wie schnappte förm¬
lich nach Lust. „Jetzt Hab'

ich dst Sache aber satt,"
fing fie dann wieder au.

„Ich auch ! stieß Valentine zwischen den zusammen »
gepreßte » Zähnen hervor, „ich möchte Sie bitten, sich daran
zu erinueru, daß Sie fich in der Wohnung meinet» Bat«»
befinden . " (Forts, folgt.)
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Der Angeklagte Hifferich vertheidigte stch in einer un¬
geschickten und verworrenen Weise gegen die Anklage . Auch
er versuchte «ine Darstellung zu geben, di« seine Unschuld Nach¬
weisen sollt« . Daß er aber den Leuten die Seife als vor¬
züglich« Kernseife angrdriesen und unter die Quittungen
über gelieferte Waaren falsch« Namen gesetzt , konnte er nicht
bestreiten .

Schäfer rSiimt « «in , im Dienste Hifferich» gestanden und
für denselbe» gearbeitet zu habe » . Er wisse nicht , dah Jemand
betrogen worden sei ; wenn die» geschehen , so habe er nicht
dazu geholfen .

J)ie Beweisaufnahme war ein« sehr umfangreiche , in der
engen und fünf Sachverständige zur Abhdr kamen .

Die Sachverständigengutachten bezeichneten , so weit sie
wissenschaftlicher Natur waren , die von Luähardt
sabrizirtr und von den anderen Angeklagten abgesetzte
Seife al » eine Schwindelwaare . Die Seife bestand
nach einer Analyse au « 6 — 10 pCt . Fettsäure , 4 — 7 pCt .
Wasserglas und Soda . 13 — 20 pCt . Füllseife und 60 —70 pCt .
Wassergehalt . Wäre dir Seife nur annähernd das ge¬
wesen, al » was sie angepriesen , so hätte der Gehalt an Fett¬
säure und der an Wasser in gerade umgekehrtem Verhältnisse
deS Prozentsatzes darstellen niüssen.

Um 2 Uhr war die Beweisanknahme beendet ; ei trat
sodann eine MiktagSpanse dir 4 Uhr ei » . Rach Wieder -
aufnahme der Sitzung begannen die Plaidvyers . Erster
Staatsanwalt Grub er begründete in längeren Ausführungen
die Anklage , tzr beleuchtete i» scharfer Weise das Gebühren
des Fabrikanten Luclünrdt , der wissentlich eine Schwindelwaare
produzirte , und die detrügensche Thätrgkeit der übrigen An¬
geklagte» , deren Schuld vollkommen erwiesen sei . Die Ver -
thesdiger traten kür Freisprechung ein . Das Gericht hielt die
Angeklagten für schuldig und verurtheilte Luckhardt zu 1 Mouat
GesängSniß und 1000 Mk . Geldstrafe , Hisjerich zu 4 Monaten
Gefängnis ; abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft und Schäfer
zu 6 Wochen Gefäuguitz , verbüßt durch die Untersuchungshaft .

Badische Chronik .
8 Fenkschueurentft (A . Karlsruhe ) . 17 . Mai . Heut «

Abend verschied Herr Pfarrer K . « räbener . Infolge eine»
Herzleidens war die Gesundheit unsere » Seelsorger » schon
längere Zeit gefährdet , doch war er so lange r» ging thätig .
Eine gute Hilfe besaß er in seinem Sohn , der nächsten Sonn -
tag die Ordination hier erhält . An eben dem Tag , Nach¬
mittag » 5 Uhr , findet de» Vater » Beerdigung statt . Wir
wollen dem Verstorbenen «in gute » Andenken bewahren . Bei
der hier abgehalienen Gemeinderathrwahl wurden Herr
Kranzwirth Wilhelm Nagel und Herr Waldrechner Wilhelm
Stolz wieder - und Herr Oekonom Karl Lind „ er neu¬
gewählt .

* Snkzstach (¥t . Ettlingen), 17 . Mai . Mit großer Be¬
friedigung blickt der hiesige Militärverein auf den glänzenden
Verlauf des am Sonntag bei prächtigstem Wetter statt¬
gehabten Feste » feiner Fahnenweihe . Unser sonst so stilles
Dorf prangte ganz in Kränzen und Fahnen , kein Haus wär
wohl ohne Schmuck. Schon Morgen » in der Frühe durchzog
die vor ! restlich geschulte n »d für diese» Tag engagirte
Makfcher Musikkapelle mit festlichen Klängen den Ort . Die
zahlreichen auswärtige » Vereine trafen Mittags hier ein und
gleich nach 2 Uhr fetzte sich der Festzug durch die gezierten
Ortsstkvße » in Bewegung mit 3 Vorreitern , der Musikkapelle
und 8 Festjungfrauen , welche die Fahne trugen , an der
Spitze . Etwa 18 Vereine waren im Zuge , so daß der herr¬
liche Festplatz mit seinen über 100 jährigen Kastanienbäumen
mit Gäste » stch bald anfüllte . Nach ungefährer Schätzung
sollen nahezu 2000 Personen anwesend gewesen sein. Nach
dem von dem Gesangverein . Eoncordia " in Malsch meisterhaft
vorgetragenen Liede : . Steh ' fest Du deutscher Eichenwald "

begrüßte der Herr Verbandsvorstand des unteren Murggau -
Verbände » im Namen des jestgebenden Verein « die Gäste und
brachte »in Hoch auf den Kaiser und den Großherzog aus .
Hierauf erfolgte die Enthüllung der Fahne und Uebergabe an
den Verein durch die Festjungfrauen ; daran schloß stch die
von Herrn Hauptlehrer Feigrnbutz von Ettlingenweier ge¬
haltene sein durchdackke Festrede . Darauf folgt « «och eine
kurze Danksagnng durch den Vorstand de» hiesigen
Militär - Verein » an die Festtheilnehmer und Wohl -
thäter , die zum Gelingen des Festes beigetragen haben .
Nach der erfolgten Uebergabe der Fahnenschleife von Seiten
de» Verbands wechselten Mufik und Gejaugvorträge gegen¬
seitig ab und war den ganzen Nachmittag rin heitere » Leben
aus dem Festplatz .

•+- Mannheim , 18 . Mai . Oberregierung »rath Franz
von Duo ans ist am 16 . Mai i» Folge eine» Herzleidens
nach kurzem Krankenlagen im 77 . Lebensjahre verschieden.
Der Verblichene trat Ende der 30er Jahre als Lieutenant
in das damals hier garnifonirende 4 . Badische Infanterie -

Regiment ein , wurde nach kurzer Zeit zum RegimentS -

Adjiitanten und später zum Hanvtmann und Kompagniechef
im Echützen- Bataillou besördert . Sr machte in dieser Eigen -

schast die Revolntionsjahre mit , nahm bald darauf seinen Ab -

schied und trat in den Zivildieust bei den großh . badischen
Eisenbahnen über . Durch seine Arbeitskraft und Tüchtigkeit
erreicht - er im Verlauf - der Jahre die Stellung al « Ober -

betriedsinspektor . anS der er sich vor nicht langerZeit in den

wohlverdienten Ruhestand in seine Vaterstadt zurnckzog.
* iufjf , 17 . Mai . Da » Denkmal für de » Komponisten

Viktor Neßler in Slraßburg wird am 26 . Mai d . I . fest¬

lich enthüllt weiden .
* Anteruhlvinge » (H. Ueberlingen ), 17 . Mai . Heute

Morgen gegen 4 Uhr brannten hierselbft zwei Häuser nieder .

Aus der Residenz .
Karlrruhe , 18 . Mai .

f - p «t chefangverti » Krenudschaft hat die ihm zu
MM «i 2Sjährigen Jubiläum gewidmeten Ehrengaben bei

der Firma S . Model hier ausgestellt . Die sehr geschmackvvll

[ «nouottte « - »Stllüua segelt in hohe» Matz , di« Aufmerksam

Säd1s « e Presse. £
m

4 fft . ITT,
feit der Passanten . Zu den in ui >>eria Feftdericht s. Z . der
erwähnte » Geschenken, find noch folgende hinzngekommen : eine
Fahnenschleife , gefertigt von der Firma Kindler hier , sowie
rin silberner Lorbeerkranz , beide gewidmet von den Frauen
und Jungfrauen d«S Vereins ; ein « Ehrengabe , Bildniß S .
K . H . des GroßherzogS gewidmet von dein Ehrenmitglied

London , 18 . Mai . Einer „Times " meldung anS
Tientfi » zufolge herrscht in Petschili große Sungersnoth .

Washington , 18 . Mai . Wie hier verlautet ,
soll die Schweiz ersucht werden , das Schiedsrichtern « »
im Entschädiguugsstreit zwischen England und Ricara -

Herrn Ed . Dolletsch eck. Wir machen aus diese Ausstellung
de» Gesangverein » Freundschaft besonder» aufmerksam .

O Kuiuoristischcs Konzert . Die weithin bekannte »
und beliebten Münchener Humorist . Ouartettsänger
unter Direktion des Herr » Max Neumayer , welche schau
im vorigeil Herbst hier mit großem Erwlg im Kolosseum
gastirten , werden heute Samstag 18 . und morgen Sonntag
19 . Mai , im Schrempp , Kolosseum , Vorstellung gebe» . Die
aus vorzüglichen Klüften bestehende Gesellschaft verfügt über
ein äußerst gelungenes Programm und erzielten dieselben nach
den un » vorliegenden Zeitungsberichten überall große Erfolge .
Wir wünsche» den wackeren Münchener Sängern einen zahl¬
reiche» Besuch und können de » verehrliche » Konzertbesuchern
im Voran » einen genußreichen Abend in Aussicht stellen.

8 Wetrng . Ein Maschinenarbeiter au « Wolfartsweier
ließ sich von ieinem Arbeitgeber am 11 . d . M . eine » Vor¬
schuß von 10 M . geben unter der Bedingung , den Betrag in
2 Raten am Loh » abzuzieheu , der Arbeiter ist jedoch ohne
Kündigung von der Arbeit weggeblieben und hat daher seine»
Arbeitgeber um die 10 M . betrogen .

§ Verhaftet wurde hier eine Kellnerin au » Stuttgart ,
die von großh . Amtsanwaltfchast hier wegen mehrfachem Zech -
betrug verfolgt wurde . _ _

gua anzunehme« . _ _
Familienttachrichte».

JM *| N| « u » den Htandesbücher « Knrksrnh «.
Geburt : 13 . Mai . Han » Fritz , Datrr Fritz Brehm ,

Hvfsckniispieler .
Ebeschließungen ; 16 . Mai . Adalbert Deisler von

Jnzlinge », Betriebs - Kontroleur hier , mit Rofalie Löwe von
Angsdltrg . — Binzens Prestel von Neudorf , Bäcker hier , mit
Emma Schmeifer von Landshausen . — Tlemen » Schweitzer
von Heckfeld» Fabrikarbeiter hier , mit Juliane Schwab von
Liptingen . — Johanne « Kuttruff von Aasen , Restaurateur
hier , mit Josefa Kuh von Baden . — Alexander Müller vo»
hier , Bahnassistent hier , mit Frieda Fesenbeckh von hier .

Todesfälle : 15 . Mai . Karoline Schonst , alt 75 Iah « ,
Wittwe oe« Privatiers Johann Jakob Schaast . 13 . Frieders «
Erb , Privatiere , ledig , alt 86 Jahre .

Auswärtige Todesfälle .
Grdtzinge » . Karl Fr . Walther , Müller , 57 I . n .
Bruchsal . Anastasia Kramb geb. Häflich , 37 I . a .
Mannheim . Franz von Davon » , OberregierungSrath a . D .
Mingvlsheim . Adolf Stein , Einjährig - Freiw . in Gottesaue .
Nordrach . Kajetan Ptaier , Maurermeister .
Donaueschinge ». Josefine Tumbült , eb. Jannivq , 80 I . a .

Neueste Nachrichten .
Karlsruhe , 18 . Mai . Gestern starb kn Algier

der Herzog William von Hamilton , Beer von
Schottland . Der Verblichene, der ein Alter von 50 Jahre »
erreicht hat , war der Sohn des Herzogs vo» Hamilton
und der im Jahre 1888 verstorbenen Prinzessin Marie
von Baden .

Berlin , 18 . Mai . Der Mörder de« km Angust
1894 auf den uuter englischem Protektorat stehenden
Gilbertinseln ermordeten deutschen Händler »
Kaniiengießer . ein Eingeborener Namens Nan
Taunedo , ist , wie die „Nordd . Allg. Ztg .

" mittheilt , vom
Gerichtshöfe in Fidje zum Tode verurtheilt und da»
Urtheil am 15 . März im Gefänguiß zu Suwa vollstreckt
worden.

Telegramme der „Badischen Presse."

Freiburg i . B .. 18 . Mai . Landgerichtsdirektor
Kraust ist heute Vormittag halb zwölf Uhr am Herz¬
schlag gestorben .

Berlin , 18 . Mai . Das Börsenreformgesetz wird
ans alle Fälle noch vor Schluß der Tagung dem
Reichstag zugehen . Dasselbe wird ans den betreffen¬
den Ausschüsse» am Montag all das Plenum des
Bundesraths gelangen und am Dienstag wird der
Reichstag bereits im Besitz der Vorlage sein . Es ist
freilich nicht abznsehen , ob diese Vorlage noch berathen
werden kann . Auch der Antrag aus Kündigung des
Argentinischen Meistbegünstigungsvertrages soll noch
erledigt werden . Der Bericht der Gewerbeordnungs -
Kommisfion ist Freitag festgestellt worden und wird
Montag erscheinen . Die Budgetkommission wird am
Montag den Nachtragsetat berathen .

Wien , 18 . Mai . Das Amtsblatt publizirt
lediglich ein Handschreiben des Kaisers , betreffend die
Annahme der Demission des Grafen Kalnoky . Es
scheint demnach, daß die Ernennung des Grafen
Goluchowsky zum Nachfolger Kalnokys noch nicht
erfolgt ist, veil dieselbe vielfach auf Unzufrieden -
heit stößt .

Graz , 18 . Mai . Wie daS „Volksblatt " meldet ,
tritt die 19 jährige Prinzesfin Henriette von Lichten¬
stein nächste Woche als Nonne in sein Benediktiner -
Kloster ein .

Teinesvar » 18 . Mai . Gestern Nachmittag halb
4 Uhr ist hier ein leichter Erdstoß verspürt worden .

Sofia , 18 . Mai . Stambulow , tritt in nächster
Woche eine Reise ins Ausland an . DaS erste Ziel
seiner Reise wird Wien sein .

Brüssel . 18 . Mai . Die Regierung ist entschlosten,
in der Angelegenheit der schuhzöllnerischen Tarifvor¬
lage die Kabinetsfrage zu stelle«».

Brüssel , 18 . Mai . Aus Eharleroi wird ge¬
meldet . daß unter der Arbeiter -Bevölkerung eine
große Erregung herrscht « egen der Schutzzoll -Vorlage .
Das Brot ist bereits im Preise gestiegen . !

Brüssel , 18 . Mai . Die Stadt Brest -Litowsky
ist vorgestern Abend bei starkem Winde niedergebrannt ,
nur einige Steinhäuser blieben erhalten . Dreißig
Menschen find in den Flamme » umgekommen .

Athen , 18 . Mai . Auf der Insel Zante wurden
gestern Vormittag sieben heftige Erdstöße verspürt .
Die Einwohner wurden von Schrecke«« ergriffen . Bis¬
her ist keinerlei Schaden gemeldet .

London , 18 . Mai . Die „ Times " meldet ein
Häuptling der Eingeborenen im westlichen Theil For -
mosas habe sich znm König a »sr ««fen lassen . Mehrere
Taitsend chinesischer Soldaten haben sich ihm an -
geschiossen . Die Revolution drohe die ganze Insel z»

, ergreife «.

Telegraphische Kursberichte

Oesteer. Kreditaküen
Oesterr . Staatsb .-A.
Lombarden
3°/. Portug . St .-« nl,

vom 18 . Mai .
« . M . (Anfangskurse ).

834 -/.
363 '/.
87 —
26 .—

Tendenz : träge .
M . (Schinßkurse L

Egypter
Ungarn
Disconto Conr . A.
Gotthardbahn -A.

105 .70
102 .80
220 V,
183 .60

Frankfurt a
Wechsel Amsterdam 169 .10

„ London 204 .62
„ Pari » 81 . 11
« Wien 167 .72

PrivatdiSconto 17 »
Napoleons 16 .20
«»/» Deutsch« ReichSanl. 106 .85
37 , „ . 98 .45
47 » Preuß Sonsol» 106 .45

2 Uhr 37 Min .)

Frankfurt a.
»7 » Spanische Ext.
57 » ZoUtürken
17 » Türk . Obl . 0 .
47 » Ungarn
57 « Argentin «
67 » Mexikaner

47 ° Bad . St .-Obl . i . G . 105 .05
47 » ,. „ i . Mk. 105 .70
57 . « riech . <$ . B . 33 90
47 « „ Monopol . 37 .60
57 ° Italien . Rente 88 90
47 , Oest. Goldrente . 103 .40
4 l/*7o » Silberrent « 85 .05
67 , „ 1860er Loos- 134 .—
47,7 » Portugiesen 37 . 10
11k. Orientanleihe 67 .70

M . (Schlußkurse 11 ., 3 Uhr — Min .
72 90

102 .—
25 95

102 .90
57 .—
87 .45

Staatsbahn
Elbthalaktien
Schweizer Rordostb ., *
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

Nachbörse .
Oest. Kredit -Akt.
Disconto -Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : ruhig .
Russen

Berliner HandelSges.-Akt. 157 .20
Darmstiidter Baick - , 156 70
Deutsche Bank- , 191 .40
Diskonto -Commandit 220 .70
Dresdener 161 .30
Oesterr . Lünderbank 235 .—

* Credit ; 334V,
Hessische LudwigSb. 12040
Lombarden 86 °/,

Berlin l Anfangskurs «) .
Kredit-Aktien 246 .60 Russische Rot «
Disconto - Commandit 2207 , Laurahütte
Staatsbahn 180 .75 Harpen «
Lombarden 43 .20

Ctdin ( Schlußkurse«.
Kreditaktien 246 .70
Diskonto -Commandit 220 .60
Lombarden 43 .—
Russische Noten 821 .20
Bochum« Gußstahl 155 .60

Tendenz g- theilt .^Fest östliche Getreide . BahnenMonta »
und Banken träge . Fond » behauptet . Russisch« Noten ‘

fest.
Schluß träge .

Wien (VorbSrse ).

3647 ,
248 .—
142 .20

82 .70
128 .50

67 50
107 .30

3347 .
220 70
385 V.

86°/.

220.50

220V«
1367,
147 .-

Gelsenkirchea« Bergwerk 165 .40
Laurahütte 136 .70
Harpener 147 .70
Privatdiskonto 17«

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
47 » Ung« ,

37 » Ren»,
Spanier
Türken

400 .25
430 .90
102 .70
59 .65

»23 .—

Papierrente
Oesterr . Kronenrente
Länderbank
Ungar . Kronenrente
Tendenz : still .

Pari » .
102 .62

717 ,
98 . -

37 ° Portugiesen
Banque Ottoma «.
Rio Tinto

101 .47
»01 .60
281 .75

*9.20

257,
728 .—
395 .- -

Briefkasten .
§ . F. t. Zttethg . Eine Ergänzung de» Zolltarif«

Kalenders in der von Ihnen gewünschten Form kann mt »
von dem Verlag « sp. dem Herausgeber derselben erfolgen ,
Sie müssen sich also direkt an diesen wenden ._

bedeutendstes Spezial - Cregchäft
in P * ssementerie , Itewti - Stolle « aller Art (wie
-lammt, Peinohes, Merreilleux, Snrah, Taffei, Morifie Damasaee) ,
abgepaastea TaUleogornituren in Seide und mit Perlen .
Sttutaehebeefttsen , Pnfflitaen , Tretie * , Kn * pf °u ,
allen Näh - Utensilien , Corsots etc . , Tapisserie *
Uranien , ferner in allen Wollsaarcn , WelHwssren ,
Strttmpfen , Hanil,ekuk «n , Cravatten , Fiteber « ,
kiinitliuhenBlameu,Va <«enu .rieten FiantnMie -Artikel « .

Julius Strangs , « detüi .
Karlsruhe , Kaiser«trasse 143 .

lengros .

kt alAt mm eis PieMK
extnet , s»adern entta, da»
Fleisch selbst . BottU über*
trifft eile gew. Fleischeör .

_ _ 60 mal «n Nährtcerth —
ermöglicht die billigste Rüche u. ist vom feinsten \VohlgeschmSck . InVlUdOII *
Bovrll tmerreichtes Nlhf - a . Stürkangimittel t Kinder , MaeeoleidemM
su Recenvelesxente . Vonersten Irstl , Autoritäten empfohlen . — Höchste Austeicha .

SMMrg-Dapit Or vmzwowmM F. IUy«r * Cie, Hefl ., Rertereh » u » ,
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- Liße
(Diese Verlofungs - Aste wird monatlich «mal beigegebe».)

I) Lhlnorlsch «
Staats - Anleihe.

Vsrtoeung am 16. Mira 1696 .
fahlbar am I . Mai 1896 bei Robert
Warschauer & Co. and der Berliner
BandeU -GeselUcbaft an Berlin und
Jacob S. H . Stern za Frankfurt a . M .

6 90 II 88 $6 41 66 68 68 76 93
119 1» 129 132 187 169 188 196 214
216 226 226 284 236 244 261 263 267
274 816 822 328 849 866 376 881 384
386 391 898 404 411 417 418 462 468
466 470 490 612 616 521 686 688 666
669 661 669 672 676 681 698 602 606
616 « 17 624 626 688 641 666 669 684
687 688 689 694 695 696 719 786 739
741 746 772 791 793 794 807 810 816
818 826 844 864 871 876 876 896 926
S28 980 989 943 944 966 961 969 986
1001 014 020 086 087 063 062 070
080 097 116 126 162 171 187 206 220
228 246 266 268 276 302 816 326 327
389 346 360 868 870 886 392 398 411
424 433 436 444 449 464 472 486 498
301 604 624 642 664 690 693 601 638
062 676 692 694 696 698 703 716 736
748 766 779 781 787 792 794 797 801
817 838 846 866 862 868 871 876 886
892 893 894 914 920 921 922 926 941
979 983 990 991 2016 039 060 069
096 107 113 120 168 166 183 184 192
222 229 233 239 241 246 247 264 257
270 271 280 286 310 312 340 346 347
361 372 376 376 888 406 412 417 419
441 443 446 449 469 460 462 468 500
307 611 614 620 622 661 670 680 698
605 611 622 640 646 648 662 681 684686 688 691 696 708 706 726 745 764
780 796 806 864 877 906 909 913 937
942 948 962 964 982 989 996 9973003 005 025 088 043 046 060 057
078 079 081 082 084 086 110 123 124
128 186 194 197 208 209 220 326 239
241 246 255 259 279 282 289 296 301
308 318 319 341 363 367 867 370 373
377 383 424 476 481 488 492 495 499
322 626 540 654 574 576 594 601 019
628 636 644 661 664 669 674 699 700
733 736 789 759 760 768 774 790 796
800 828 841 864 870 877 898 910 912
916 922 927 928 929 932 941 947 96?
970 990 4004 028 039 064 065 092
100 114 116 138 139 160 170 179 201
204 206 211 219 240 241 271 288 313
317 323 337 354 386 371 379 380 382
391 392 399 411 412 417 420 430 431
433 443 446 448 450 460 488 502 506
534 552 578 695 596 602 607 624 626
630 647 649 664 668 675 697 700 704710 714 721 724 736 740 748 753 764
770 786 792 798 801 822 823 837 840
845 847 859 860 873 886 888 893 897
901 903 911 953 955 97S 982 986 5
1000 M .

2) Finnländische 4% Staats -
Eisenbahn - Anleihe von 1882 .

Verlosung am 1 . März 1895.
Zahlbar am 1. Jani 1896 bei derFiniands - Bank za Helsingfors undderen Filialen , der Diseonto - Gesell -
sehsft zu Berlin , M. A. Ton Roth¬schild & Söhne zu Frankfurt a . M.und Haller , Sohle & Co . zu Hamburg .Litt . A. ä 4050 R.*M. 201 217 281 .Litt B. ä 1620 R.-M . 76 138
314 424 478 494 608 633 840 880 907
960 1647 652 2090 094 376 466 481 .Litt C . i 405 B.-M . 215 246 316
327 469 624 645 680 662 729 7951079 603 676 688 629 825 922 937
983 988 2071 213 703 724 848 8973139 389 613 763 802 838 4062 266
280 447 465 639 977 5248 299 646586 742.

3) Finnländische
3Va% Staats - Eisenbahn-

Anleihe von 1889.
Verlosung am 1. März 1895 .Zahlbar am 1. Juni 1896 bei der

Finlands - Bank zn Helsingfors ,S. Bleichröder und der Disconto -
Qesellechaft zn Berlin , M. A. von
Rothschild 4k Söhne zu Frankfurt
a. Ml, Haller , Sohle & Co. zu Ham¬
burg , de Rothschild frores zu Paris

und A. Qansl zn Amsterdam .
Litt . A. 4 5000 B.-M . 44 126.
Litt B. 4 SOOO R.-M . 1186 629

2148 806 342 5506 663 6314 315 124
409 484 621 631 696 901 996 7004
021 864 860 449 481 496 832 8096.

Litt 0 . 4 500 R.-M. 166 662 760
1877 769 917 2136 203 692 3028 302
380 4062 196 276 286 728 986 5306
« 87 889 7889 980 8288 9027 10071
644 11001 680 676 748 746 766 846
949 12800 894 12608 670 761 14273
360 370 686 678 15097 210 476 742
18184 868 908 940 17106 882 18220
19618 20109 624 843 21107 127 244
448 494 636 22136 318 369 456 683
716 983 998 22094.

4) 3Vs% Anlehen der vorm.
Freien Stadt Frankfurt a. M.

von 1846.
Verlosung am 8. Mira 1896 .

Attsaahlnng bei der Königlichen
Staatsschulden • Tilgnngskasse an
Berlin , den Regiernngs -Hauptkasten
tmd der Königlichen Kreiskasse an

Frankflirt a. M.
Zahlbar am L Juli 1896 .

Utt E. 4 1900 Eh 8 U 21 M

64 77 118 228 240 244 272 SIS 830
841 400 420 427 606 619 644 668 765
769 778 819 948 966 1006 062 134
267 296 807 327 332 401 436 493 525
667 614 660 664 687 736.

Litt B. 4 MO Fl . 1860 862 892
903 961 972 989 2001 104 168 246
264 261 269 296 807 446 470 630 686
721 763 766 796.

Litt S. 4 300 Fl . 2880 884 888
889 944 2049 220 224 286 277 .

Litt E. 4 100 FL 3406 464 470
492 628 691 694 698 634 668 669 716.

Zahlbar am 1. Januar 1896 .
Litt F. 4 1000 FL 3 12 90 98

118 169 172 236 309 326 383 413 422
688 848 664 746 818 886 1026 047
126 164 180 210 214 239 241 294 338
367 426 429 436 492 620 521 653 674
686 696 697 726 738 792.

Litt F. 4 500 FI . 1836 884 967
3091 167 177 193 240 264 282 407
416 446 446 4M 460 477 488 606 561
618 694 776 786 .

Litt F . 4 300 F1. 3844 888 896
982 3012 026 067 203 248 270.

Litt F. 4 100 Fl . 3305 320 341
426 427 508 6S3 661 557 693 710 793.

5) Lütticher 3°/o >00 Fr .-
Lose von 1874.

Verlosung am 16. Febrnar 1896 .
Zahlbar am 1. Juni 1885 bei der

Stadtkasse zu Lüttich .
4 10,000 Fr . 43099.
4 1000 Fr . 67286 .
4 *50 Fr . 10916 16764 102661 .
4 200 Fr . 24401 57784 66383

87689 .
4 150 Fr . 1012 8278 24613 46733

67686 62608 64704 64980 70620 83397
89983 91705 92469 93669 93637
1 ' 0916 113005 116688 121669 124504
133643 147150 161766 .

4 100 Fr . 88 623 726 903 1043
053 484 605 664 2410 557 695 878
949 3028 514 960 4304 734 932 5212
298 583 « 158 183 279 590 621 688
7242 293 392 431 439 563 774 8068
988 9103 381 525 551 582 10074 218
449 513 824 11251 360 385 699 827
894 12124 620 843 867 1 3104 237
362 567 14067 773 15495 757 782
10538 720 978 17222 323 622 18078
097 490 673 19083 157 469 683 918
20077 662 21199 460 22237 385 566
611 630 836 948 23225 459 723 761
24406 854 25686 816 20411 489 549
795 927 27260 270 646 823 29098
639 901 30086 085 443 519 31049
114 32236 608 953 33124 484 582
34650 711 33241 387 547 854 30615
618 871 919 37443 609 780 38643
39940 991 40447 703 840 41260 292
670 42245 675 683 756 887 962 998
43231 395 736 44776 952 4 5567 713
933 975 47025 468 619 658 672
48167 430 49385 386 404 722 858
873 921 936 50117 390 469 659 775
947 51188 442 539 520 04 065 440
631 687 819 872 53331 926 54217
769 55067 187 266 462 840 50299
997 57058 204 337 712 58083 417
886 59497 00109 322 537 917 963
01178 228 396 OS483 532 08129 464
868 « 4106 290 306 783 05114 460
538 697 774 08065 147 582 615 714
941 87676 08366 910 933 09326 730
824 867 911 70112 686 924 71084
470 388 893 72406 73716 838 74204
4SI 988 75333 70020 098 340 692
646 77969 78846 79368 512 686
80532 794 376 963 81622 859 82171
172 300 844 890 83062 083 84109
679 964 85006 247 397 421 543 665
833 80663 757 87148 451 453 88206
426 429 480 693 89103 123 368 928
990 997 90010 096 486 490 874 918
91433 449 9 *637 662 589 919 951
93173 280 632 660 94218 242 324
811 95117 382 729 863 98238 681
97024 032 688 558 98304 324 443
544 684 99068 322 368 422 613
100164 372 389 617 645 726 874
101121 719 860 102015 065 281 326
634 761 877 103227 230 490 610
104178 314 486 105306 662 781 815
938 106392 748 781 842 107144 147
846 910 108483 109896 535 700
110114 677 699 994 113620 710
113186 226 262 462 486 712 960
115171 663 668 116487 711 117078
314 361 667 858 934 118064 63? 862
872 119436 824 843 130090 146 360
661 936 998 181180 227 409 436 793
869 1 **088 308 364 378 639 789
1*3684 998 124248 621 696 688
1 *6274 364 543 643 730 916 968
1*6231 644 127461 710 1*8663 662
791 886 1 *9048 069 341 130066 316
678 131066 104 220 888 538 666 762
940 960 1 *2209 442 897 133037 123
330 811 134410 581 724 135277 373
602 881 970 136265 856 137068 071
468 608 812 138484 659 975 139178
272 347 418 140362 446 903 906
141091 648 981 142008 162 687 731
143066 286 308 533 144231 621 566
145002 330 729 146914 147117 186
273 698 880 924 148127 149326 765
978 150239 290 689 810 813 151049
146 276 15 *036 220 279 585 153067
259 409 723 873 154171 824 934
155128 132 166 466 778 902 156082
157140 416 150256 160719 394 919
161667 866 942 162497 163100
1C4020 086 694 165679 716 766 823
160689 631 732 737 984 167003 162

666 827 992 168286 349 602 109194
391 670 863 996 170006 367 476 581
587 843 .

6) Moskau -Jaroslaw -Eisenb. ,
Obligationen II. Emission 1886

(Zweigbahn Kostroma) .
Verlosung am

28. Januar/9 . Februar 1896.
Zahlbar am 1./13. Juli 1896 bei
der Gesellschaftskasse zu Moskau,Wogau Sk Co. zu St Petersburg und
Robert Warschauer * Co. zu Berlin .

h 100 Rubel . *0772 863 898
*1211 227 678 762 **076 229 839
392 637 688 809 887 902 999 *3184
216 649 962 *4810 25082 368 .4 500 RubeL « 196—200 7441 —
446 8831 —836 9001—006 266—260
301—306 596—600 10736—74011291
—296 14786—790 816—820 18131—
136 296—S00 736—740 17101—106
18611—616.

- i 1000 RubeL 21—80 1801 —810.
7) Moskau-Jaroslaw -

Archangelsk -Eisenbahn , Oblig.
Verlosung am

28. Jasuar/9 . Februar 1896.
Zahlbar am ljl8 . Juni 1896 bei
der Gesellschaftskasse zu Moskau,Mendelssohn & Co. zu Berlin und
der Associatie - Cassa zu Amsterdam .
5 % Obligationen I.Emiss. r.1868.

88 803 867 395 929 1048 343 440
603 * 166 328 4SI 439 671 846 3014
4076 691 924 6212 326 554 5SS 736
771 838 989 7109 181 207 472 8049
409 942 9047 118 177 179 291 347
380 607 699 721 942 10146 274 336
392 11366 818 1 *038 094 242 624
685 13008 022 256 286 324 462 666
662 892 14156 246 624 874 967
15029 689 619 686 942 1 0567 732
797 17225 258 892 698 699 18118
212 327 635 872 19056 144.
Obligationen III, Enilss. r. 1893 .

ä 100 RubeL 1732 733 762 763
772 889 910 927 944 975 * 193 221
237 257 327 380 430 533 618 623 654 .ä 1000 RubeL 365 509 625 636
833 906 1014 031 480.

k 5000 RubeL 132.
8) Ostender 25 Fr .- Lose

von 1858.
Verlosung am 1. März 1895.Zahlbar am 1. Juli 1895 bei dar

Stadtkasse zu Ostende und der
Sociöte Generale pour favoriserl’Industrie nationale zu Brüssel ,

ä 3000 Fr . 14611 .k 100 Fr . 1247 2330 2470 2514
2683 6208 7230 8819 9951 13938
16003 16070 20424 24433 26813 29607
30381 32770 35117 35151 .ä 30 Fr . 68 106 176 248 251 276
321 323 341 360 403 418 123 588 648662 779 793 823 880 908 912 1074
115 160 326 419 488 611 662 682 843
857 878 *023 031 044 106 227 275
300 643 696 601 688 3362 360 565
596 609 808 4084 097 163 180 226276 309 318 345 383 407 450 501 527
638 600 694 710 820 874 928 960 9765139 145 282 680 681 716 761 8798045 129 147 190 254 441 551 671
618 651 884 887 911 979 988 7010
047 087 129 249 265 389 486 651 659
728 760 8031 144 195 196 247 346
062 354 630 651 567 664 9073 130
166 366 399 426 486 802 835 914
10029 033 063 085 142 200 238 242
243 287 308 377 400 465 627 773 864
927 11007 030 037 322 461 625 831
13239 281 366 586 823 634 743 964
13044 061 224 227 292 296 322 367
404 418 462 640 664 624 642 693 718
770 808 878 14161 317 480 787 825
828 840 875 894 905 15110 312 433
677 703 766 980 18013 038 116 277
414 609 634 894 767 977 17262 266
467 626 616 676 682 787 886 923 926
939 945 963 18022 104 177 210 243
312 366 370 486 603 606 638 721 736
843 19002 050 229 369 392 414 433
477 485 499 624 630 864 964 968
*0228 247 321 400 616 681 * 1047
083 103 219 256 284 483 605 838 931
*3003 129 130 133 ISO 316 342 424
443 691 833 837 918 *3085 162 183
210 220 240 271 379 543 664 811
21009 096 109 185 866 407 423 633
572 664 667 786 828 923 959 974 975
35001 040 067 082 086 149 164 271
488 564 616 660 846 864 898 968
*6026 034 068 106 144 271 292 327
367 630 788 27042 072 108 162 201
224 869 599 SOS 667 701 742 841 860
*8029 132 238 351 363 369 463 473
642 683 691 709 771 812 873 *9548
616 683 677 706 737 743 798 805 860
865 30043 086 119 146 ISS 208 292
334 337 482 484 558 31060 147 200
296 360 376 572 573 733 913 941 955
992 3*070 151 163 403 638 592 848
863 915 33028 094 096 119 122 145
165 183 210 370 405 431 440 474 662
593 710 777 84084 123 187 259 397
467 614 743 805 816 932 934 942
33127 391 416 506 726 813 863 997
36094 117 209 220 436 639 670 688
906 967 37026 046 047 411 666 603
605 613 631 864 930 931 933 934 940
960 38026 106 143 163 234 265 392
423 544 669 686 713 782 822 846 999
39098 214 443 471 493 903.

9) Preussische Central -
Bodencredit -Act .- Gesellschaft

Verlosung am 4. März 1896 .
Zahlbar zum Nennwerth am 1 . Oc-
tober 1896 bei der Gesellsohafts -
kasse , der Disconto - Gesellschaft
und 8. Bleichröder zu Berlin ,
M . A. Ton Rothschild Sb Söhne zu
Frankfurt a . M. und SaL Oppen¬

heim jun . & Co . zu Köln .
Ceutral-Ptamlbriefe v. 1889.

Litt . A . ä 5000 M. 136 183 291
1187 868 *094 108 246 702 746 3013
081 418 488 963.

Litt B. i SOOO M. 1346 346
*466 466 623 524 665 666 3161 162
267 268 4207 208 461 462.

Litt C. ä 1000 M. 1021 022 023
024 026 026 027 028 029 030 8031
032 033 084 036 086 037 038 039 040
11161 162 168 164 166 166 167 168
ISS 170 13271 212 273 274 275 276
277 278 279 280 13041 042 048 044
046 046 047 048 049 060 14351 362
353 364 356 368 367 368 369 360.

Litt D. 4 500 M. 631 632 633
634 635 636 687 638 639 640 *681
682 683 684 686 686 687 688 689 690
3631 632 633 634 686 636 637 688
639 640 8461 462 463 464 465 466
467 468 469 470 721 722 728 724 726
726 727 728 729 780.

Litt . E . k 300 M. 1931 982 983
984 986 986 987 988 989 990 6321
322 323 324 325 826 327 328 329 330
7961 962 963 964 966 966 967 968
969 970 8281 282 283 284 285 286
28? 288 289 290 9861 862 863 864
865 868 86? 868 869 870 14101 102
103 104 105 106 107 108 109 110.

Litt . P. k 100 M. 641 642 643
544 645 * 791 792 793 794 795 4101
102 103 104 106 936 987 938 939 940
5621 622 623 624 526.
V& % Coinmunal- Oblig. T. 1887.

Litt A. i 5000 M. SS 310 441
468 697 1044.

Litt B . k 3000 M. 163 164 903
904 969 970 1089 040183 184 626 526.

Litt 0 . k 1000 M. 146 147 148
149 160 671 672 673 674 676 * 271
272 273 274 275 3036 037 038 089
040 4646 647 543 649 660 756 757
758 769 760 5116 117 118 119 120
6948 947 948 949 960 7026 027 028
029 030.

Litt 0 . k 500 M. 171 172 173
174 176 1006 007 003 009 010 086
037 038 039 040 046 047 048 049 060
261 262 263 264 265.

Litt B. k 300 M. 96 97 98 99
100 1466 467 463 469 460 760 767
768 769 770 8031 032 033 034 085
4186 187 183 189 ISO.

Litt . F . k 100 M. 361 362 946
946 1215 216 *223 224.

10) Russische 4% Gold-
Anleihe von 1889.

Verlosung am
17. Februar/l .März 1895 .

Zahlbar am 20. Mai/1 . Juni 1895
bei der Russischen Staatsbank zu
St . Petersburg , Mendelssohn & Co.,der Berliner Handels - Gesellschaft
und Robert Warschauer St Co. zu
Berlin , der Banque de Paris et des
Pays -Bas , dem Comptoir National
d’Eseompte , dem Credit Lyonnais ,der Societe Generale pour favoriser
le döveloppement du Commerce et
de l ’Industrie on Francs , der Societe
Generale de Credit Industrial et
Commercial und E. Hoskier St Co.
zu Paris , Gebrüder Baring St Co.
(Limited ) und 0 . J . Hambro & Sou
zu London , Hope & Co. und der
Filiale der Banque de Paris et
des Pays -Bas zu Amsterdam und
Baring Magonu St Co. zu New -York .

k 3185 RubeL 933726 — 750
075901 —926 976776 —300.

ä 8 *5 RubeL 800301 —925
818726 —750 8 29876 —900 887826
—850 900661 — 675 .

ä 1 *5 Rubel . 30676 — 600 48176
—200 54601 —626 59S78—900
10 *601 —625 136051 —076 139126
— 160 168126 — 160 1 7* 661 —676
* 10361—376 21 * 376—400 819301
—325 * 73876 —900 383661 —675
404826 —850 416276 —300 433401
—426 4 27351—376 436601 —625
472601 —626 525926 —960 561926
—960 612761 —775 6 *6401—426
63 *576 —600 883451 —476 676—700
688761 — 776 698726 —760 722601
—626 901—926 734976 —735000
757101 —125 759301 —325._

11) Russische 4 °/o Gold-
Anleihe II. Emission v. 1890.

Verlosung am
17. Febroar/1 . März 1896.

Zahlbar am 20. Mai/1 . Juni 1895
bei der Russischen Staatsbank zu
St Petersburg , Mendelssohn Sb Co.
zu Berlin , der Banque de Paris et de *
Pays - Pas , dem Comptoir National
d'Rscompte , dem Credit Lyonnais ,der Societe Generale pour favoriser
le döveloppement du Commerce et
de 1'Industrie enFrance , derSoeUte
Gönerale de Crödit Industrie ! et
Commercial und E. Hoskier St Co.
zu Paris , Gebrüder Baring Sb Co.
(Limited ) und C. J . Hambro Sb Son
tu London, Hope 4k Co. and der

Filiale der Banque de Paris et
des Pays -Bas su Amsterdam und
Baring Magoun 4k Co . zu New-York.

4 3116 Rubel . 697401- 426
718961- 976.

4 686 Rubel . *69626—660
894161—176 *08061- 076 346661
—675 35 *826 —850 4*5661 — 676
454726 —760 473876—900 482026
—060 490601—626 501676—600
515101—126 516161—176 539661
—576 589361—376 588801—826
591326- 360 598476- 500 642926
—960 646701 —726 .

4 1*5 Rubel . 8726—760 17976
—18000 97676—600 178376—400
187426—460 196851—875 *00901
—926 809876—900,_

12) Russische 4% Gold -
Anleihe III. Emission v. 1890.

Verlosung am
17 . Februar/1 . März 1896.

Zahlbar am 20. Mai/1 . Juni 1896
bei der Russischen Staatsbank zu
8t . Petersburg , derDisconto -Gesell -
schaft und 8. Bleichröder zu Berlin ,M. A . von Rothschild Sb Söhne zu
Frankfurt a . M ., de Rothschild freres
au Paris und N . M . Rothsshild & Sons

zu London .
4 31 *5 Rubel . 449661- 676

454161- 175 511076- 100 531801
- 825 .

4 695 Rubel . 324861- 876
337026 —060 363676—600 400876
—900 401261—275 413061- 076
436601—625 437701—726 .

4 199 Rubel . 10576- 600 35626
—660 70126—160 98101— 126
1*3026 - 060 151476- 500 *35101
—126 237326—360 *44826- 660
*61926- 960 *76851- 376 *78676
—600 .

13) Russische 4% Gold -
Anleihe IV. Emission v. 1890 .

Verlosung am
17 . Februar/1 . März 1896.

Zahlbar am 20. Mai/L Juni 1895
bei der Russischen Staatsbank zu
St Petersburg , der Diseonto -Gesell-
schaft und S . Bleichröder zu Berlin,M. A. von Rothschild & Söhne zu
Frankflirt a. M., de Rothschild fröres
zu Paris und N. M. Rothschild & Sons

zu London .
4 31 *5 Rubel . 88604- 623 929

- 963 .
4 6S5 RubeL 19664- 578 *5129

— 163 * 7464 - 173 28229- 263
31029- 063 38129- 163.

14) Ungarische Dombau -
(Basilika-) 5 Fl.- Lose v. 1888 .

Verlosung am 1. März 1896.
Zahlbar am 1. Mai 1896 bei der
Ungarischen Staats - Centralkasse

zu Budapest .
Amorüsationsz ielmng :

Serie 139 1982 5183 5205
5847 6513 .

Präinicnziehaug:
4 *0,000 Fl . Serie 5061 Kr . 31 .
4 1000 Fl . Serie 3772 Nr. 73 .
4 500 Fl . Serie 148 Nr. 12,4668 49 .
k 100 FI. Serie 785 Nr. 95,104 5 32, 170 3 91, *837 90,3268 18,3510 9, 6073 80, 7478 53, 7539 68,7688 43.
4 50Pl . Serie 484 Nr. 43 , 4SI 87,10 * 165, 1344 80, 1417 66,3441 I ,2459 42, *879 53,2941 56, *97» 14,3154 45,3560 44. 3689 10,3757 60,4* 17 67, 44 32 79, 47 *1 28,4811 76,5478 100, 5940 5,6693 58,6838 46,733 « 38, 7383 82, 7105 42.
L * 5 FI . Serie 585 Nr. 34,1589 69, 1695 93,1708 90,1717 99,20 * 13 , * 117 41 , 2147 23,2 * 80 65,*701 37 , *748 10,2983 73,3075 23,3448 12, 3484 53, 3684 6, 3753 30.

37 7 4 21 , 3817 34,4 153 24,4 *97 93,45 32 32, 47 74 26,5141 52,5494 89,57 39 85 , 583 * 89, 50 14 93,5097 49.613 * 11 , 6204 23,6395 55,6321 39,6837 7, 6455 9, 6457 68, «SSO 11 ,
655519,6796 97,69 *7 100,6919 34 ,69 03 85, 7*39 67,7415 77,7508 43,7631 29, 7640 41,7643 74,7892 63,797 * 19.

15) Vorarlberger Eisenbahn,
4 u/oSiiber-Prior .-0blig . v . 1884 .

Verlosung am 1. März 1895.
Zahlbar am 1. September 1895 bei
der k . k . Staatsschulden -Kasse zu
Wien , der Deutschen Baak zu Berlin ,der Deutschen Vereinsbank zu
Frankfurt sl. M., der Bayerischen
Hypotheken - und Wechselbank zu
München u. derWürttembergischaa

Vereinsbank zu Stuttgart .
Seile 186 *78 308 43 * 3S*86* 1185 1353 15 *7 228 * *583*794 *850 *949 3043 31 *7 3*37

3736 3835 4057 418« 4933 3158
5161 5195 3821 5408 5503 55*9
5598 zu je einer Schuldverschrei¬
bung i 1000 FL

Serie 5978 60iS 033 * 6693
6841 6957 7**9 7880 8280 8265
9068 » 195 9463 »501 »537 za
je fünf Schuldverschreibung «» 5



HK CO (Diese Verlosung » - Aste wird monatlich «mal beigegeben .) 1895 .
I) Badische 4% Eisenbahn *
Prämien- Anleihe ( 100 Thlr.*

Lose) von 1867 .
Serienziehong am' 1. April 1896.

PrSmienziebung am 1. Juni 1896.
Serie 8 18 71 88 168 801 884

868 480 640 660 766 818 888
888 1068 1149 1889 1816 1378
1416 1460 1496 1486 17811781
1780 1804 1818 1868 1866 1866
8088 8810 8887 8848 8881 8886 .

2) Braunschweigische
PrSmien -Anleihe (20Thlr .-L.)

von 1868.
Prämienziehung am 1 . April 1896 .
Zahlbar am 1 . Juli 1896 bei der
Herzoglichen Haupt -Finanz -Kasse
zu Braunschweig , der Bank für
Handel und Industrie zu Berlin
und Darmstadt , deren Filiale zu
Frankfurt a . M., Adelssen & Co .
zu Berlin , Eduard Frege & Co . zu
Hamburg , Dutschka & Co. zu Wien ,
Ephraim Meyer & Sohn zu Hannover
und der Württembergischen Bank -

Anstalt vormals Pflaum & Co .
zu Stuttgart .

Am 1 . Februar 1895 gezogene
Serien *

34 697 606 » 76 1866 1766
8307 3430 3476 306S 4080
4147 4374 446 » 4739 4848 6397
5s86 3996 6014 6109 6183 6884
6530 6610 7047 7851 734 « 7373
7375 7411 7867 8173 8200 8600
8771 .

krümle » :
4 150,000 M. Serie 7411 Nr . 1 .
ä 13,000 M . Serie 8«fHt Nr . 18.
a 7300 M . Serie 8173 Nr. 46 .
a 8600 M . Serie 175 « Nr . 16.
ä 300 M. Serie 34 Nr. 27,507 44, 8807 24, 4147 49 , 4845 4,« 109 14, 7047 46, 734 « 46,7411 34 46.
ä 90 M. Serie 2307 Nr. 44,347 « 34, 44ÖO 1 23, 0284 4i .7047 19.
a 72 M. Alle übrigen in obigenSerien enthaltenen Nummern .

3) Chilenische 4 1/2
°/0 Gold-

Anleihe von 1889.
Verlosung am 19. März 1896 .

Zahlbar ain 1. Juli 1896 bei Mendels¬
sohn & Co ., der Deutschen Bank
zu Berlin und deren Filialen zu
Bremen , Frankfurt a . M ., Hamburg

und London .
Litt . A . a 408 M . 241 266 312

344 366 648 81» 824 894 1699 334
MiO 686 809 866 901 956 970 971 972
973 2160 239 372 632 836 3006 106
211 417 624 626 937 4473 666 664
8,-3 920 5190 344 424 481 688 860
938 « 270 477 626 636 813 7670 636
969 8016 031 162 313 678 721 9241
499 060.

Litt . B. ä 2040 M. 9730 966
1.0001 059 100 133 298 716 725
1 1119 826 479 640 606 724 835
33160 197 269 308 342 644 651 768
3 3652 202 687 746 877 14169 214
K62 496 644 648 666 714 15228 229
16085 Ul 177 438 440 776 862
17 -34 136 194.

Litt . 0 . ä 10,200 M . 17667 819
18661 »81 168.

Litt . I) . a 20 ,400 M . 18288.
4 ) Mannheimer 3 3/2% Stadt -
Schuldverschreib . von 1888 .

Verlosung am 19. März 1895 .
Zahlbar am 1 . Jnii 1895 bei der
Stadtkasse und David Oppenheim
zu Mannheim , der Mitteldeutschen
Creditbank zn Frankfurt a . M .,Julius Bleicinöder & Co. und

Delbrück , Leo A, Co . zu Berlin .
Litt . A . ä 2000 M . 1 25 41 68

66 74 129 loO 133 134 214 255 280
317 328 426 450 460 462 488 508 514
536 544 565 611 633 667 719 723 741
783 791 792 809 880 877 898 932 963
984 974 976 983 1028 069 100 126 162
216 224 261 301 311 339 394 429 437
454 461 499 .

Litt . B . ä 1000 M . 5 9 40 111
116 122 163 169 176 205 248 253 255
260 265 280 290 327 338 372 424 468
473 503 518 542 . 634 647 664 673 712
724 782 796 800 813 815 819 827 837
884 897 911 950 974 993 1013 028 085
117 134 179 198 206 215 216 237 284
336 338 377 392 435 443 472 510 511
515 522 540 553 665 685 697 700 779
801 876 876 910 933 982 985 999
*001121122 123 128 167 178 200 204
244 260 327 351 384 .Litt . C . ä 500 M . 39 52 63 84
139 157 248 250 254 282 283 290 298
300 317 328 369 393 394 407 430 442
456 603 504 526 588 646 667 673 696
745 771 782 787 825 831 880 926 927
934 968 975 1018 025 035 086 108 111
115 161 188 192 236 237 253 299 315
352 412 414 431 469 493 519 580.Litt . D . ^ 200 :>i , 16 23 31 90
120 123 IblMö 217 218 222 248 288
294 305 327 332 336 337 340 371 404
430 455 45« 500 504 545 566 570 596
«38 666 67? 690 725 759 885 897 942
97? 982 .

14« . 8. 4 100 M . M 51 56 99
» 1 106 HO 124 140 177 187 200 278

297 323 340 349 375 396 444 501 520
536 556 577 583 597 598 610 834 649
660 688 689 739 741 773 803 853 906
927 936 .

5) Oesterreichische
4% 250 FI.-Lose von 1854.
Prämienziehung am 1. April 1896 .
Zahlbar am 30. Jnni 1895 bei der

Staatsschulden - Nasse zu Wien .
Am 2. Januar 1895 gezogen«

Serien :
74 97 9» 366 372 388

390 42 » 453 477 568 786 801
874 986 1017 1144 1160 1223
1313 1382 13911424 1446 1482
1724 1884 2095 2110 2177 2108
2230 2248 2269 2312 2325 2360
3302 2443 2505 2535 2654 2734
2781 2860 2956 3013 3166 3215
3279 3311 3437 3484 3535 3552
3634 3644 3667 3706 3847 3854
3051 .

Prämien :
i 100,000 Fl . Serie 1313 Nr. 21.
ä 10,000 Fl . Serie 1446 Nr. 24.
ä 300 Fl . Alle übrigen in obigen

Serien enthaltenen Nummern .

6) Pfälzische Eisenbahnen ,
4% Prioritäts - Obligationen.

Kündigung vom I . April 1895 zur
Rückzahlung am 1 . October 1896
bei der Directions - Hauptkasse in
Ludwigshafen a . Rh., M . A . v . Roth¬
schild & Söhne undPh . Nie. Schmidt
in Frankfurt a . M ., der General -
direction der Seehandlungs -
Societät , der Disconto -UeseUschaft
und 8. Bleichröder in Berlin ,W . H. Ladenburg & Söhne und der
Rheinischen Creditbank in Mann¬
heim , der Kgl . Bank in Nürnberg
und allen ihren Filialen und
der Bayerischen Vereinsbank in
München .

I . Prioritäts - Aelehen in
Guldenwährung

A. der Ludwigsbahn :
a) das I . Anlehen zu 4# (früher 6#

und auf 4« reducirt ) vom 29. No¬
vember 1848 ;

b) das II . Anlehen zu 4% (früher
f>% und auf 4jt reducirt ) vom
16. Juni 1852 ; .

c) das III . Anlehen zu 4jt (früher
5# und auf 4% veduciit ) vom
80. Juni 1866 ;

' '
d) das IV . Anlehen zu 4* vom

1 . April 1861 ;
e) das V. Anlehen zu 4jt vom

I . Januar 1863 ;
f ) das VI. Anlehen zu 4* vom

1. Januar 1866.
II . Prioritäts - Anlehen in

MarkWährung
A. der Ludwigsbahn :

a) das VIJ . Anlehen zu 4* vom
10. Juni 1879 ;

b) das VIII. Anlehen zu 44 vom
20 . Mai 1880 ;

c) das XI. Anlehen zu 44 vom
1. Mai 1881 ;

d) das X . Anlehen zn 44 vom
1 . August 1883 :

e) das XI . Anlehen zu 44 vorn
20. Juli 1886 ;

B. der Maximiliansbahn ;
das I . Anlehen zu 44 vom
1 . Mai 1881 ;

C . der Nordbahnen :
a) das I . Anlehen zu 44 vom

20 . Mai 1880 ;
b) das II . Anlehen zu 44 vom

1. Mai 1881.
Den Inhabern wird bis 2. Mai

1896 Gelegenheit , zur Convertirung
in 3WPrioritäts -Obligationen unter
nachstehenden Bedingungen ange -
boten :

1. Die in der vorbezeichneten
Frist zur Anmeldung gelangenden
44Prioritäts - Obligationen der unter
1 aufgefühlten Anlelien in Gulden -
wälirung werden nach einem von
der Bahnverwaltung festgesetzten
Plane gegen möglichst ent¬
sprechende neue 3 ^4 Prioritäts -
Obligationen in Markwährung um¬
getauscht .

2 . Die in der erwähnten Frist
angemeldeten 44 Prioritäts -Obliga¬
tionen der unter II aulgeführten
Anlehen in Markwährung dagegen
werden durch Aufdruck eines
Convertiruugsstempels in 3i4Prior .-
Obügationen umgewandelt und er¬
halten die betreffenden Obligations -
Inhaber ausserdem eine Conver -
tirungsprämie von *V>/0 des Nenn-
werthes der zur Convertirung
präsentirten Obligationen .

3 . Alle 44 Prioritäts -Obligationen
der vorgenannten Anlehen , welche
in der im Juni d . J . stattfindenden
planmässigen Jahres -Verlosung zur
Rückzahlung gezogen werden , sind
wie alle früher amortisirten und
zur Zeit noch nicht eingelösten
Obligationen dieser Anlehen von
der Convertirung ausgeschlossen .

Die bei der erwähnten Verlosung
zur Rückzahlung per 1. October
d . J . allenfalls gezogenen , zur
Convertirung bereits eingereichten
Prioritäts - Obligationen werden
nach der Ziehung dem Inhaber
wieder zucückgegeben .

Vinkulirte Obligationen der unter
I verzeichneten Anlehen in Gulden¬
währung könne « erst nach vor -
schriftsmässigef Devinknlirung zur
Convertirung eingereicht werden .
Die Devinkulirung wird bei der
Directions - Hauptkasse unentgelt¬
lich vorgenommen .

7) Pfälzische Hypotheken¬
bank in Ludwigshafen a . Rh .,

4 % Pfandbriefe .
Verlosung am 13 . März 1896 .

Der Restbetrag der Serie II . zur
Rückzahlung am 1. Juli 1895 bei
der Kasse der Pfälzischen Hypo¬
thekenbank zu Ludwigshafen a . Rh.
und den übrigen Zahlstellen . Vom
1. Juli ab , an welchem Tage die
couponsmässige Versinsung auf¬
hört , wird 14 Depositalzins ver¬
gütet .

8) Polnische
4% Schatz -Obligationen.
Verlosung am 13. März 1895 .

Zahlbar seit 1. April 1895 bei der
Bank von Polen zn Warschau und

Mendelssohn & Co . zu Berlin .
4 500 Rubel . 10 69 70 140 146

146 209 210 246 269 623 649 674 640
666 696 702 784 862 881 927 1104
117 128 166 263 295 36 6 436 464 498
630 640 664 667 669 680 796 844 909
971 2113 141 161 194 227 336 419
639 644 626 660 722 724 884 906 978
3016 133 437 446 607 661 601 792
862 889 911 921 987 4068 109 138
146 166 170 326 330 336 341 643 602
708 710 734 762 806 813 880 889 901
989 6072 218 247 479 481 618 639
690 617 688 696 737 877 979 980
« 060 223 217 291 336 425 466 494
680 600 626 682 702 719 876 967
7072 197 302 329 386 416 496 896
951 963 8123 160 212 368 867 403
443 467 492 604 637 647 802 822 930
967 9040 188 273 337 347 361 460
686 720 798 861 876 906 992 10054
168 194 230 266 264 265 290 332 397
466 777 11113 130 213 346 398 630
636 728 730 741 800 810 972 984
18005 082 139 192 279 376 477 663
727 841 864 862 946 947 966 969
13096 106 276 281 288 344 371 466
601 611 617 685 618 668 774 814 892
902 908 14039 194 211 291 306 332
628 694 740 746 766 778 15032 080
121 176 436 464 639 609 615 649 669
723 727 936 946 16007 066 061 063
113 117 179 213 242 246 319 333 446
474 641 661 703 781 842 17066 082
360 382 386 469 498 645 669 »70 636
726 846 848 971 18012 196 270 413
460 689 719 736 766 796 888 943
19043 096 098 229 360 376 609 640
666 686 648 667 760 968 141381 427
643 676 616 639 670 717 894 917 920
928 148131 186 206 228 242 469 668
639 664 795 819 896 143089 138 139
140 222 223 406 484 891 977 144040
142 168 169 279 290 312 363 426 504
694 878 880 145063 107 331 367 378
606 697 919 940 146083 112 367 393
461 491 629 626 662 673 763 807
147162 264 281 296 312 320 327 388
410 492 498 606 660 833 937 148068
306 313 476 672 669 716 723 724 743
770 866 943 990 149059 269 498 601
607 680 687 783 819 829 841 848 932
150202 237 301 356 369 494 665 658
792 818 886 932 151009 048 077 201
247 361 386 386 461 480 626 603 639
708 708 742 809 822 910 158003 009
207 217 236 256 361 356 368 399 461
633 623 696 706 714 876 963 153082
0 * 1 134 204 289 297 337 498 691 695
640 676 703 729 748 764 894 914
154030 108 122 134 176 212 238 274
278 320 342 366 463 644 663 717 718
886 871 165007 016 026 028 126 174
175 203 216 223 632 685 714 789 790
804 868 878 893 156214 226 247 266
677 694 789 827 846 157046 062 132
161 249 310 436 465 497 628 643 666
711 716 817 871 895 158022 116 160
223 342 666 646 692 769 826 169139
243 467 661 688 694 747 773 800 967
996 160242 266 284 297 373 444 604
620 637 666 683 768 770 962 161110
141 199 226 343 .

ä 150 Rubel . 20043 068 065 120
184 214 291 362 402 420 464 618
711 836 870 941 21020 029 061 088
190 467 483 484 612 681 763 799 824
829 23006 024 068 088 186 214 266
308 645 707 731 825 826 944 976
28031 090 222 246 260 845 361 415
469 629 761 762 900 958 963 24006
116 119 243 293 386 490 616 613 647
694 824 899 910 934 25087 039 070
136 167 196 290 304 312 317 361 606
612 672 748 749 846 891 903 931 947
26097 360 466 476 481 649 616 741
753 903 27040 19t 202 235 646 677
723 792 914 942 960 28053 060 093
162 246 844 608 610 677 743 809 817
829 891 950 29078 096 116 261 268
316 320 463 466 603 626 696 662 713
890 894 906 80118 163 171 303 308
387 481 668 661 772 846 886 966
81090 136 162 159 271 374 401 476 687
629 729 844 867 82001022 040 267 434
693 713 826 876 930 962 961 33256 259
297 318 406 411 603 646 622 627 641
677 705 728 828 859 905 917 976
84023 038 061 067 087 267 407 423
157 473 668 676 753 888 85050 117

123 124 165 262 278 285 431 474 602
672 638 644 723 768 889 86063 067
081 119 167 261 644 701 744 763 860
999 37076 104 116 317 437 622 531
672 635 666 916 38046 194 204 317
423 469 511 676 776 870 966 39026
121 206 209 218 316 346 390 406 627
694 773 787 980 40027 061 067 076
169 242 467 477 644 680 768 779 936
992 998 41040 148 186 242 264 266
280 282 342 427 494 617 619 788 803
840 861 48080 094 281 323 668 660
618 629 633 762 43012 062 072 167
316 366 371 427 434 463 616 643 604
639 664 720 778 849 872 897 984
44109 174 436 479 674 687 848 907
913 45132 197 264 282 288 331 346
374 430 479 644 647 675 710 760 821
866 869 46008 036 061 166 179 224
466 644 693 600 626 674 786 840 881
922 47118 118 143 276 312 328 401
410 470 611 641 642 666 673 660 673
686 698 748 767 801 886 995 48004
038 122 244 261 286 287 438 461 468
469 489 624 674 690 609 629 683 734
772 782 791 827 910 49016 208 271
323 333 412 608 632 670 681 737 941
963 971 996 50013 060 192 214 316
323 463 456 473 488 631 648 704 706
763 790 863 873 51078 120 203 226
240 286 330 423 446 668 58063 067
066 078 241 293 309 611 668 642 760
766 864 919 5302l 168 219 279 467
638 648 648 692 60t 60« 612 694 724
736 762 818 945 994 5*081 160 161
177 239 269 369 451 668 620 636 637
694 823 878 960 87166 188 294 298
331 399 618 761 933 88077 111 168
246 317 378 608 665 661 670 679 770
907 921 998 89067 128 264 268 342
614 621 733 942 00017 060 062 297
443 641 602 713 741 « 1003 140 142
197 236 281 354 418 432 477 478 631
660 670 877 967 967 » SOI9 128 164
167 290 308 329 362 612 632 716 824
840 862 977 » 3051 238 342 363 682
747 889 976 »4017 049 140 141 184
243 250 267 2* 1 336 394 611 699 793
802 966 » 5070 160 802 437 621 642
891 892 922 976 989 »6033 165 266
336 367 444 600 630 661 701 769 817
861 928 »7043 069 072 107 118 189
264 314 348 439 490 604 669 689 666
706 778 808 831 851 880 908 926 939
» 8024 132 179 190 206 221 229 267
268 301 348 396 641 694 761 769 802
965 974 »»016 030 059 131 139 362
496 633 724 864 909 983 .

ä 100 Rubel . 100009 065 084 168
161 202 207 263 369 436 616 679 618
622 638 687 701 868 936 101103 614
626 641 661 578 690 718 727 820 877
927 102016 089 230 326 368 385 461
464 617 697 873 903 969 103083 089
130 134 174 677 697 766 104044 103
166 243 471 472 611 684 816 836 937
105021 133 181 217 263 318 373 469
463 602 600 713 842 868 872 904 947
993 106076 096 130 211 376 389 425
406 638 700 723 761 967 990*) 991
107162 206 382 396 461 637 647 671
724 770 848 872 934 968 992 108003
134 383 396 603 609 659 666 663 843
916 109254 282 375 380 386 616 641
634 678 734 857 938 980 991 110076
100 124 139 168 201 234 261 342 387
419 427 481 630 666 670 724 737 829
844 933 941 999 111007 036 078 118
268 362 484 616 661 772 913 112117
113221 211 462 493 602 661 687 603
605 720 814 914 99» 114119 118203
221 246 134266 291 137938 970
140761 864 902 919 922 141097 140
165 180 183 184 199 261 262 266
314 361 364.

*) Auf diese Nummer wird am
1 . April 1896 eine ä Conto - Zahlung
von 93 Rubel 96 Kop . und am
1 . October 1896 die Restauszahlung
mit 6 Rubel 6 Kop . erfolgen .

9) Preussische Hypotheken-
Actien-Bank, Pfandbriefe .

Verlosung am 26. März 1895 .
Zahlbar mit 20 « per 80. Juni 1896
sofort bei der Gesellschaftskasse
zu Berlin und der Mitteldeutschen

Creditbank zu Frankfurt a. M .
4 }£% Pfandbriefe Serie L

Litt A. ä 3000 M . 15 67 72 82
126 220 226 248 260 269 .

Litt . B . ä 1500 M . 67 76 88 89
91 110 138 141 198 229 236 261 334
361 369 372 391 398 441 443 474 484
486 606 606 616 634 786 801 804
809 882 .

Litt . C. ä 600 M. 13 19 61 110
121 147 186 189 196 231 264 306 369
397 406 412 467 466 473 474 622 607
608 634 697 762 763 812 844 903 922
928 987 980 988 1023 026 031 036
060 072 084 119 127 167 198 263 273
273 277 278 298 317 386.

Litt . D . ä 300 M. 3 63 66 233
317 310 360 366 380 398 423 424 469
460 631 663 680 616 644 646 721 763
816 896 929 947 962 960 961 1116
135 188 236 352 126 460 600 677 603
684 688 710 713 837 847 866 894 961
968 978 995 2044 046 212 213 271
296 299 338 373 616 696 616 763 794
906 907 988 996 3008 014 049 076
099 132 136 137 141 142 160 171 224
246 274 279 348 362 419 666 668 678
627 673 676 749 791 817 842 865 862
888 890 970 986 996 *024 161 162
196 197 198 202 239 262 834 366 642
64« 673 674 676 686 688 692 638 666

672 678 687 721 732 738 788 789 977
5031 042 043 044 079 090 104 106
199 200 209 211 266 268 307 367 388
408 428 436 468 467 601 627 628
630 576.

Litt E. ä 150 M. H 188 168 277
296 442 662 686 724 726 747 766 798
799 820 821 824 872 887 921 933 934
944 977 1002 037 061 060 074 094
100 212 266 270 282 320 383 384 417
442 643 662 659 686 746 839 891 896
896 899 967 8000 107 108 109 188
174 176 177 286.

10) Raab - Oedenburg-
Ebenfurter Eisenbahn ,

3% Gold-Prior .-Partial -Oblig.
Verlosung am 6. März 1896 .

Zahlbar am 1. October 1896 bei
der Ungarischen Landes -Central -
Sparkasse zu Budapest , der Kasse
der Ebenfurt - Wittmannsdorfer
(Leobersdorfer ) Eisenbahn zu Wien ,
der Mitteldeutschen Creditbank zu
Berlin , Becker & Co. zu Leipzig ,
v . Erlanger & Söhne und Gebrüder
Sulzbach zu Frankfurt a. M., der
k . Württembergischen Hof bank und
Doertenbach & Co. zu Stuttgart

121 124 302 329 486 499 610 763
1286 311 861 8207 296 333 386 398
609 684 768 3488 661 664 676 4004
383 402 723 5011 601 747 936 6006
036 066 368 679 7669 600 607 871
904 8173 187 617 882 » 248 311 461
652 770 773 978 999 10171 226 227
367 368 748 11276 449 647 18006
294 34? 411 425 491 987 13016 424
492 646 880 14391 640 731 786
15243 336 604 16076 360 833 979
17052 171 220 983 18400 643 628
829 19018 884 80372 695 727 993
81014 163 166 168 473 767 88207
646 671 683 33120 127 320 612 966
967 84026 132 136 468 662 613 678
85138 386 424 643' 633 796 798
86234 87269 418 633 783 786 961
88434 667 739 969 976 39000 048
049 285 324 624 30017 193 680 868
31360 699 731 802 38112 419 733
891 38176 268 304 306 317 34223
683 736 986 35281 312 348 30812
937 37036 189 327 816 38279 828
697 698 916 39694 886 40208 216
647 41238 831 874 949 48024 392
676 896 .

II ) Stuhlweissenburg -
Raab-Grazer 2 1/2

°/o Prämien -
Antheilscheine von 1871.

Prämienziehung am I . April 1896 .
Zahlbar am 1 . Juli 1896 bei der
k . k . priv . österr . Credit - ÄDStalt
für Handel und Gewerbe zu Wien .

Am 2. Januar 1895 gezogene
Serien :

1378 144 « 1741 193 « 884 «
8358 845 » 3157 3818 4707 4913
619 » 643 « 7895 7970 8879 889 «
» 638 »698 » 901 10189 10754
10915 11407 11718 .

Prämien :
ä 135,000 Kronen . Serie 8469

Nr . 8.
ä 18,000 Kronen . Serie 11716

Nr . 4.
ä 5400 Kronen . Serie 1446 Nr. 1 .
ä 3600 Kronen . Serie 7895 Nr . 6,

8632 9
ä 900 Kronen . Serie 315t Nr . 2,619 » 9, 797 » 1 6, 11718 6.
ä 300 Kronen . Alle übrigen in

obigenSerien enthaltenenNummern .

12) Wiener Rudolf-Stiftung
( 10 FI .-Lose ) von 1864.
Verlosung am 1 . April 1896 .

Zahlbar am 1 . Juli 1896 bei der
Centralkasse der k . k . priv . österr .
Credit - Anstalt für Handel und
Gewerbe zn Wien und der Filiale
der Bank für Handel und Industrie
in Darmstadt au Frankfurt a. M.

Gezogene Serien :
808 811 867 600 591 697 638

640 846 934 075 1108 1460
1760 1814 1883 1906 1999 8138
8855 8876 8380 8380 3406 8535
8585 8658 8818 8978 3036 3038
3114 3131 8397 3339 8636 3638
3836 3980 .

Prämien :
4 15,000 Fl . Serie 846 Nr. 43.
4 3000 Fl . Serie 885 « Nr. 23
4 1800 Fl . Serie 1906 Nr. 17 .
4 350 FL Serie 867 Nr. 18,

8876 18 .
4 800 FL Serie 8386 Nr. 10,

3114 20.
4 100 FL Serie 691 Nr. M,

8380 14, 3114 14, 3635 33.
3638 11.

4 60 FL Serie 801 Nr. A
867 1 , 691 27 , 638 42. 1760 6 86,
199 » 36, 8380 1, 8086 «T, 8181 9,
8389 48, 3635 8 18.

ä 30 Fl . Serie 811 Nr. 43.
867 46, 640 2», 846 6 9, 984 24,
1108 30, 1700 12 »4, 1814 8,
8138 24. 3855 7. 8876 29, 8380 47 ,
8380 24, 8585 6, 8818 46, 8928
23 43 3038 18, SU « «3 36. 8181
20 46, 3389 1.

4 19 FL Alle fttatoee 3z obiger
Serien entbettene» Mimmern.
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Leipheimer
& Ulende ,

Grossh. Hoflieferanten ,
86 Kaiserst rasse 86 ,

r empfehlen
fortlaufenden Eingang ihrer Neuheiten in

I

Seidenzeuge, Foulards
Cäpesstoffe in leichten Qualitäten uud SpitzeüStOlfe . S838L4

Gottesdienft.
Sonntag den IS . Mai .

Evaug . Stadt -Gemeinde.
%9 Uhr Ttadtkirche : Militärgottes¬

dienst Herr Vikar Schäfer .
9 Uhr Südstadtkirche Hr. Stadt¬

pfarrer B r ü ck n e r .
7,10 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt .

Pfarrer M ü h l h ä u ß e r.
10 Uhr Schlosskirche : Hr. Oberhof¬

prediger Dr . H e l b i ng.
10 Uhr Stadttirche : Herr Stadt -

pfarrer Läng in .
7. 12 Uhr Kleine Kirche : Kinder¬

gottesdienst: Herr Hofdiakouus
Fischer .

4 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt -
yikar Lic. Kühner .

Christenlehre « :
10 Uhr Südstadtkirche : Herr Stadt¬

pfarrer Brückner .
V.12 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt -

pfarrrr M n h l h ä u ft e r .
7.12 Uhr Erbprinzenstratze 5 :

Herr Dekan D . Z i t t e l.
7* 12 Uhr Pfrüudehauskirche : Hr.

Stadlpfarrer Längin .
Ludwig Wilhelm-Krankenheim .
3 Uhr Versammlung der bei Herrn

Oberhofprcdiger D . Helbing kon-
finnirlen Mädchen : Herr Hof¬
diakonus Fischer .

5 Uhr Abends Gottesdienst : Herr
Hilfsprediger Dr . Hartman n.

Montag Abend 5 Uhr Bibelstnnde :
Herr Prälat Dr . Dolk -

Militär -Gemeiude .
7.12 Uhr Christenlehre Leopold -

straße 9 : Herr Militäroberpfarrer
F i ng a d o.

Diakoniffenhanökirche.
Samstag den 18. Mai , Abends

V,8 Uhr : Herr Pfr . Walter .
Sonntag den 19 . Blai , Vormittags

10 Uhr : Herr Pfarrer Walter .
Abends */,8 Uhr : Hr . Vikar Schäfer .
Ev . Kapelle des Kadeteeuhauses .
10 Uhr Gottesdienst Herr Pfarrer

Ra min .
Evangelische Gottesdienste im

Stadttheil Mühlburg.
9 Uhr VornlirtagSgoilesdienst ,
7.2 Uhr Christenlehre: Herr Stadt -

pfarrer R . H e l b i n g.
Evangelische Stadtmiffio» ,
Vercinshans Adlerstrafie 23 .

7. 12 Uhr Kindergottesdienst in der
Südfiadlkirche: Herr Pfr . Maurer .
Kindergottesdienü in d. Diakoniffe»-
hanskapelle : Hr . StadrvikarBra u » .

7.3 Uhr Jahresfefl der Sladtmifston .
6 Uhr lltachseicr.
tzreiiag Abend um 8 Uhr allge¬

meine Bibelstunde im Vereins¬
haus : er . Stadrnriffionar Lieber .

Evangeiisch - iitthe. isc.iee Gattes,
dienst Feiedhafkapeiie , Waldhorn -
fnatze . Vormittags 10 Uhr :
Herr Vikar S ch u l s .

Evangeiifch lutherische Krenzge-
mcinde, Betsaal verlängerte
Karlstraste 8S » SiachmittagS
4 Uhr Predigt : Herr Pfarrer
'Wagner . Cs wird die Kollekte
für arul« Theologiestudirende er¬
hoben .
Uathoüsckre Stadt - Gemeinde .

Hanpitirche (St . Stephan ).
6 Uhr Frügmesse .
7,8 tlhr hl. Messe .
*
, >9 Ubr Militärgouesdienst : Herr

Dioisionspilirrer B e r b e r i ch.
h,l0 llbr Hauptgotiesdienst : Herr

geistlicher Lehrer Fester .
V/2 llhr Kindergoltesdieustr Herr

Kavla» Lay er .
h,3 Uhr Chrifieiilchre.
3 llhr Vesper .
7 Unr Mainndacht .
Ludwig Wilhelm-Krankenheim .

\ 3 Ui Ubr hl . Mei' e .St . BtncenttuS-ttapell».
8 llhr Hochamt .
5 Uhr Maiandacht mit Predigt .
St . FranzlSkuShauS, Gienzsti . 7.

$ Utzr tzt. Äejjk,

An den Wochentagen 7,7 Uhr hl.
Messe, ausgenommen Donnerstags
um 6 Uhr.

Täglich um L Uhr Abends Mai¬
andacht.

Liebfraueukirche.
6 Uhr Frühmesse.
7.9 Uhr Kindergottesdienst : Herr

Kurat B r e t t l e.
7. 10 Uhr Hauptgotiesdienst : Herr

Kaplan Link .
2 Uhr Christenlehre für die Mädchen.
7,3 Uhr Herz -Mariä -Bruderschaft.
7 Uhr Maiandacht mit Predigt .
Katholische Kapelle des Kadetten -

hanses.
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divisions¬

pfarrer B e r b e r i ch .
St . Peter - und Paulskirche

( Stadttheil Mühlbnrg.)
6 und 7 Uhr Austheilung der hl.

Kommunion.
7 Uhr Frühmesse.
9 Uhr Hanptgottesdienst mit Predigt .
7,2 Uhr Christenlehre.
2 Uhr Maian dacht.
(Alt ) -Kathol rf lhe Stadt - Gemeinde .
8 Uhr Kleine Kirche : Herr stadt -

psarrcr B o d e » ft e i n.
Cvangeiische Gerucinschast : ZionS -

krrche, Beiertheinier Allee 4 : Vor¬
mittags 7 - 10 Uhr und Nachmittags
7»4 Uhr Predigt .

Methobisteugenleinde r im Betsaal
Zirkel 10 » ,

Sonntag Vorm . 7,10 Uhr Predigt .
„ „ 11 „ Kindergottes¬

dienst
Sonntag Rachm. 5 „ Predigt .

„ Abeiids 87 , „ Versammlung
f. Jünglinge
u. Männer.

Montag Abends 8'/, „ Gebers - Ver-
sammlung .

Mittwoch » 8 '/» . Bibelstunde.
Am ersten Sonntag im Monat

Abends 8 '/, Uhr Temperenz-Versamm-
lung von : Verein des blauen Kreuzes.

L! I » £ 1 i » 1» b « rvites
are lieid in tue Ültapel of tha Ludwig
Wilhelm - KranUonheim , Kaiser -Allee ,

on Sundaya at 11 a .m.
H . Oomuiuuion at 8 a . m . on 2nd ,

4th and 5tli Sundays on other Suu-
days afterMorningprayer .

The Ciiaplaincy is in Connection
ivitli tlie öooiety for the Propagation
of the Gospel .

Chapiain , licenaed by the Bialiop of
j .ondon . liev . O . l "’ !« * . Uhtandatr . 13.

*ani • ♦ 7224
Seit Jahren war ich mit einem sehr

schmerzhaften Nervenleiden behaslcl
besonders die Anfälle mit Fieber und
Frost bohlenden Schmerzen in den
Schläfen , der Stirn und oft über
das ganze Gesicht , Ziehen u . Steißen
in den Gliedern und heftigem Er¬
brechen hatte mich so entkräftet , daß
ich oft tagelang das Bett hüten mußte.
Da keines der vielen gepriesene »
Mittel mir auch nur Linderung brachte ,
war ich der Verzweiflung nahe. Als
letzte Hülfe wurde mir noch Her«
A. Pfister, BreSlau . Poststr. 8
empfohlen, und nach vielem Zögern
machte ich den Versuch , der völlig zn
meiner Zufriedenheit ausgefallen .
Durch schrifiliche Anweisungen und
briefliche Verordnungen bin ich völlig
von dem qualvollen Leiden befreit,
wofür ich meinen Dank ausspreche
und genannten Herrn ähnlich Leiden -
ven nilf das Wärmste empfehle . F-Znu
Lehrer Gomvert in Preuzla«,
Prinzen » raste 55» ( Prov . Branden ba . »

Singer-Nähmaschinen ,
neuestes bestes Fabrikat , zu Fabrik-
vreisen . gebrauchte Singermaschinen
oo » 20 M . an für Hand - und Fuß¬
betrieb find unter Garantie zu ver¬
kaufen inao *7218.2.2uien» löio .Ä.a

L»ugl«»str«ch» 98, Seitenbau pari.

Cochttku- Ausverimf
Kaiserstraße 154.

Da mein Lager bis längstens 23 . Juli geräumt sein muß,
so ermäßige ich nochmals die Preise und verkaufe bis zur vollständigen
Räumung :

Corsstte « mit feinstem Uhrfeder -Stuhl von Mk. 2.— an,
• » Fischbein . . , 2 .50 »
„ „ Ia . Walfischbei » . . . „ „ 5 .— „

Das Lager besteht größtentheils aus selbstverfertigten Gorfetten ,
die in Bezug auf Qualität und Ausführung jedem Korikurreiiz -Fabrikat
überlegen sind .

Ateiu Maaß - und Reparatur-Geschäft wird in unveränderler
Weise fortgeführt .

Bestellungen nach Maaß werden in einigen Stunden erledigt.
Hochachtend 6791

Gg . Baur, Gorsstten-Geschäft,
Kaiserstraße 154.

Dasselbe ist von höchsten Behörden uud auf Veranlassung des
Kaiserlich deutschen Gesundheitsamts geprüft uud als das beste
rasetslleäie Kochgesohipr befunden , daher unentbehrlich
für jede» Haushalt, Gasthof und Anstalten . _

6751 .2 .2
Vorzüge : schnelles Kochen, vollständig unschädliches Metall

für menschlichen Organismus , Kochen aller Speisen, auch essigsaurer ,
ohne Nachtheil aus Geschmack derselben rc . k .

Fahvikniederlage bei
cj §; @ gg eaja

Kaiserstraße 147.

Ehr, Gbergfsll, Mechaniker,
Schillerstraste II , Lturlsruhe .

L » s . Sjg & TC
von 6190.5 .2

neuen und Brauchten Fuhrriiderk!
der hervorragendsten Firmen .

Leistopgsfäbigste fachmäurische Reparaturwerkstätte.
u .

. . ■- - - ~ ;

Heinrich Lanz .
MANNHEIM & BERLIN .

—. ^7 co

Lokomobilen sü
Special - Abtheilung für Industrie .

In dm letzten zehn Jahren über 4000 Stück verkauft .
Im Brennmaterial -Verbrauch nachweisbar arheblioh spar¬

samer wie stationäre Oampfanlagen mit eingemauerten Kesseln bei
mindestens gleicher Leistungsfähigkeit , Dauerhaftigkeit und Betriebs¬

sicherheit . i
summmumi .»>n m- •■m

Visitenkartenwerden rasch und billig angefertigl
in der

Dmlkem iler„Kail, preise
".

Hlncrretchte Leistungsluhlgneit !

Anr lv Mark
kostet diese solide gesetzlich 800 ge¬

stempelte , echt

Silber-Remontoir -Uhr
mit feinstem Präcisionswerk, genau
regulitt , 3 Jahre schriftl . Garantie.

Mk.
S ' IO

MARK.

16 S «k
Ncmontoir-Auker-Doppelmantel -
Uhr mit drei schwere » , reichdecorirten ,
massiven Silbermänteln , auf IS Ru¬

binen laufend.

9 Mark kostet eine Original-
Ulst Genfer Goldin - Re«

uwntoir-Uhr (Savonet), das Ge¬
häuse mit 14car . Gold verstärkt .

3 Mari» kostet eine hochfeine echt«
Mlllst Goldin-Uhrkette

rSport », Marquis - od. Paiizerfagon).
Für stete Beibehaltung des immer«
lvährenden Goldglanzes S jährig«

schriftliche Garantie .
Alles durchwegs bestes Fabrikat, keine
Niarktwaare. Jede Uhr mit 3jahr.
schriftl . Garantie für richtigen Gang.
Bei Nichtkonvenienz Geld »urück.

Versandt per Iiachnahme -
GrößtesUhrevtz »»» d. Monarchie

Zllfved Mischer
Wien I ., Adlergasse 12.

fit zmslkiile !
In einem sehr gewerbreichen, prot.

Orte Badens retwa d000 Einwohner;
’klmjtatien ) , ist ein giohes Geichäfis -

1)11118 mit grotzeiii Laden , sowie zwölf
Zimmer enlhaltend, nebst Seiten«
gebänden , grobem Hof , in bester Lagt,
mitten im Orte , in dem seit über 4C
^ itucii ein gemischtes Waarew

r .K'schiift (Colonial- , Material - uni
. » rwanrcn , Piaiinfaktur- , Garn« ,

.wniv , Porzellan- und Glaswaarcn
Heinciseii- , Korbwaaren, Tabake unt

Cigarren , Sämereien , Papierwaarrv
: e . re .) mit bestem Erfolg betriebe»
aiiib und das sich bis auf den heutiger
Tag einer treuen, anhänglichen Kund-
ichaft erfreut, einzig und allein weger
irnnkbeit des derzeitigen Besitzerk
oer 1. Oktober d. J . mit Maare »
iager unter gimstigen Bedingung«»
zu verkaufen .

Selbstreflektanten, die über min¬
destens 20—25 Mille Mk . verfüge»

Cieben Offerten einzureichen unter
?.! . G . 7164 an die Expedition der
, Bad. Presse ".

•« iiiti-nfiniiMci' verbeten . 8J
die höchsten Preise für
getragene Herren - unt
Damen - Kleider , Schuh«
und Stiefel , Möbel unt
Betten,Unisormstücke rc. re
erzielen wlll, sende seiw

Adresse gefl. an 72W
A. Reutlinger WwH

Markgrasenstt. 12 n. 14
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Ferd. Printe Nachfolger ,
20 Vrbprinjenstraße 29 ,

«mpfiehlt sein großes Lager von
Bade >Einpichiungeni Douche -Apparaten ,Badeöfen in 28 verschiedenen Konstruktionen , für GaS«

und Kohleuheizung ,
Badestühleiii Badewannen ,

Eisschränken , Fliegenschränken ,
Gaskochapparaten , Gasbugeleisen ,Closets , Wandbrunnen , Bidets u . Petroleum -

Apparaten .

m

BN . Sechs Gasbadeöfen in verschiedenen Konstruktionen sind im Betrieb zu sehen. 7269 .10 .1

Kneipp-Kur - Anstalt , Stahlbad ,Weinheim (Bergstr.) b . Heidelberg .
Prächtige Anlagen, herrlicheGebirgsluft .

_ Prospekt gratis vom Besitzer Heitel .

Bad Sulzburg 500 Meter über d . Meer.Station der Zledenöah« Arohingen-HukzSurg.Veliebtep €uft* rrirö
im badischen Sohwarzwald . 6320.10.8Idyllische, gesunde , außerordentlich geschützte und staubfreie Lage.Pension von 4 M . an.

Ludwig Kaltenbach , Besitzer.

Titisee s,a"on der
Hisiienthaibahn Sol)warzwalil-Hotel u. Pension .

Neues vorzügl. eingerichtetes Heus in bevorzugte* Lage am See ,2 Min. vom Bahnhof ; 72 Fremdenzimmer und Salons, eleg. Säle, gedeckteVeranda, grosse Garten- und Parkanlagen , sohattige Terrasse mit herrlicherAussicht auf den See . Gelegenheit zu Gondelfahrten und Fischfang ; Bäderim See und im Hause. Bei längerem Aufenthalt Pension zu massigenPreitsn . Protpeoi tuf Verlangen vom Eigentümer 4755 . 18.3
Friedrich Jaeger .

II
eifenSohnftotlon der Murgthalbah »

Salinische Mineralquelle . Klimatischer Kurort.
komfortabel eingerichtete Zimmer , Herr!. Umgebung von Tanuen-
waldmigen und Parkanlage«. Mittelpunkt der schönsten Ausflüge und

ausgedehntesten Waldspaziergäugc.
Table d’höte I Uhr . Forellen und Restauration au jeder

Tageszeit .
Protz« gededte Veranda. Schöne Säle für Familie« und Gesellschaften.
Vollständige Pension5 Mark (Zimmer, Frühstück, Mittagessen , Abendessen)

Bei anerkannt vorzüglicher Verpflegung empfiehlt sich bestensF . Hemmerle, Befitzer.

Soolbad Rappenau .
Gasthaus und Pension zum Deutschen Kaiser.

Neu errichtet; freundliche Lage in der Nähe des Soolbabes , ge - jsundeS mildes Klima ; Spaziergänge in die nahe» Waldungen undAnlagen , Gelegenheit zu Ausflügen iu' s schöne Ncckarihal , Wimpfen,Heilbronn , Wcinsbcrg, Guudelsheim u. s. w . 7193 .3 .1
Gediegen eingerichtete Fremdenzimmer, vorzügl. Weine.

Uade - Kröffnung : 20 . Mai .
Besitzer : Heinrich Lantperte .

Säckingen a . Rh .
Hotel, Mineral- und Soolbad.

Altrenommirtes, guteingeriehtetes Hans, von Gärten umgeben, in derNähe iles Bahnhofes ; freundliohe Zimmer, gute Küche und Keller, aufmerk¬same Bedienung bei massigen Preisen. 6539 10. 1Mineralquelle (Jod-, Brom- und lithionhaltige Kochsalztherme 29° ) zuTrink - und Badekuren ; Soolbäder mit RheinfelderSoole im Hause. Prospektdurch die Besitzer Schnurr Regler .

KtimaMer Ifpmftutori u. IBafecheilanflatf
Kiederricfeenbach . ä s

Altrenommirter, sehr beliebter und geuntzreicher^ Kura .ufentlia .lt .
Großartigste Alpennatur . Wunderschöne, hochromantische und äußerstgeschützte Lage . Von den höchsten medizinischen Autoritäten an¬gelegentlichst empfohlen . Bevorzugtes Alpenklima in Verbindung mit

Wasserkuren und solcher nach Kneipp 'scher Hciünethode. Genußvolle
Spaziergänge , große Waldungen, malerischeAhornhaine. Prächtige Gebirgs-
exkursionen mit herrlichen Alpenpanoramas . Vorzügliches Quellwasser,Milch« und Molkenkuren. Pensionspreis 4 Frs . Zimmer von 80 Centsan. Post und Telegraph im Hause. Proipektns gratis und franko. Er¬holungsbedürftigenjeder Art bietet Riederrickeubach ei« herrlichesMßtzl. Sich höslichst «npsihlend 7244 .4.1J» v . Jenaer , Eigenthümer.

Luftkurort Althof Moosbrouu,
umgeben mit Tannenwäldern , grünen Matte » , in der Nähe des Bern¬
steins, Mahlberg , Eichelberg, wovon herrliche Aussicht ins Murgthalund Vogesen . Wer seine Gesundheit kräftigen will, findet freundliche
Ausnahme bei 7197 .3 .1

Fratt <* eckle , vormals Schmitt,
Gasthof zur Linde.

K“ Pension mit Zimmer 2—3 Mark. "MW

Ucbenzell .
UnteresBad & Ktein-Wildbad,
längst bekannte Akrato-Thermen 24—27 ° Gr . C , von hervorragender !
reizmildernder Wirkung bei Frauenkrankheiten , Krankheiten des
Nervensystems (besonders Erregungszuständen ) , Gicht. Rheumatismus , jKrämpfe, ferner bei Krankheiten des Herzens, der Athmungsorgane und
der Hont. DaS Untere Bad bietet durch seine reizende Lage den an¬
genehmsten Aufenthalt . Prospekte gratis . 6997 .3. 1
Vadearst Hl' . Dr. Schlossberger. Kult . Koch , Ergenthümer .

Nur
mit dieser

laeons
Schutzmarke.

0
stark,

ä ch * ^ - in F
ieser / \ / \ "

Schn

Frankfurter Essig-Essenz, 80 „
„ Wein- „ „ 60°o

zur Bereitung — durch einfaches Vermischen mit Wasser — von gesündestem ,reinstem und haltbarstem Speise- , Eimnach - und Wein- Essig . Zu haben in
Colonialw., Materialw . und Delicatesseii -Geslbätten. 7194 .6. 1
_ Speyer Sf Grund , Frankfurt a. M . _

tt

Der Kasseler Hafer - eakao empfohlen von allen Aerzten
ist nur in Cartana von 27 Würfeln zum Preise von M. I . —
in allen Apotheken und ersten Geschäften erhältlich . 9292

Kasseler Hafer - Kakao
sättigt und kräftigt , erhöht die Lebensenergie, bewirkt bei fort¬
dauerndem Genuss eine wesentliche Zunahme des Körpergewichtsund ist unersetzlich für Magenleidende und Erholungsbedürftige.Zu haben ia Kartons von 27 Würfeln zum Preise von
Mki I in Apotheken , Drogen und bessern Colonialwaarengeschäftensowie in der Kneipp - Kur «Anstalt , Hirschstrasse 12 .Kasseler Hafer -Kakao-Pabrik von Hausen & Go . Kassel

Dei *
von mir allein in den Handel
gebrachte

C0GJVAC
ist

aus Traub8nwein nach franz.
Art gebrannt, zeichnetsich durch
hochfeinen Geschmaok und eben¬
solchesBouquet aus. — Kenner
behaupten, dass dieser Cognac
ebenso

gut
ist, als doppelt so theure franz.
Marken . Hervorragende Medi¬
ziner empfehlen denselben zu
Heil- und Genusszwecken .

Um Jedermann gerecht zu
werden verkaufe
Grosse Flasche 31k . 2 —

J. Klasterer,
Karlsruhe , Kaiserstr . 100.

Kaffeeimport a. Versandt an Priviie
von Dr . Hartes »«, (Hl ». U . Preial . frei.

Tamarinden
erfrischender , abführender

. FruchtlHzör
[ von höchstem Wohlgeschmack ,
[ sicher , mild and nachhaltig
[ wirkend bei

(tagen- u. VerilauunQsbeschwerdan ,
Hämorrhoiden , Leberleiden etc. etc.

Flasche 1 Mk. vorräthig in den
Apotheken oder direct von der

I Kathsapotheke in Greifswald .
5 Rei 0 Flaschen franco.

In einem Likörglase ist ent-
I halten : Der wäuerige Auszug
von 3 gr Tamarindus ind. , 5 gr

| Prangula u . 0,5 gr Senns.

Verloren
wurde am Mittwoch Vormittag eine
goldene Damenuhr iw Werth«
von 100 M „ Ecke der Kaiser - und
Ritterstrabe zum Schloßplatze . Der
ehrliche Finder wird gebeten , dieselbe
gegen gute Belohnung zurückzugeben.

Adresse unter Nr. 7236 tu der Erp .der . Bad . Pbceße"
z» « ftoge». &

Baden -Baden .

„Hotel Salinen*
tu allern &clutter Sähe Ae*

Friedrlehsbudes . 45%
Gutes bürgerliche. Haus, neu renovirt.
YorzügLKtohe Bein»Weine, offen n. in
Flaschen, Pension . Th . Bechh . Bc» .

Wolfach-Kinzigthal.

8«M „jnrKmk"
hält sich dem verehrten reisenden
Publikum bestens empfohlen.
Pension bei mäßige« Preise ».
Freundliche Zimmer , feine Kücheund reine Weine bei guter Bedienung.Billard . Posthaltestelle und Billet-

verkauf für RippoldSau .
«321 . 12.3_ PH . Oohs .

Famillen -Pensionat
für Mervenleidends und innere
chron, Krankheiten (Geisteskrank*

ausgeschlossen.) 3087
Mosbach a . Neckar (Baden .)

Linie Heidelbcrg-Würzbnrg
Das ganze Jahr geöffnet .

Dr. B. Schlesinger.

Zeikken- u. SufdineiMucs
Oflflit dem 1. und 15 . eines
V » MM jeden Monats beginnt ein

wuener Kurs im Muster «
zeichne« undZuschnei»

den der Damen und Kinder¬
garderobe . Der Eintritt in
das praktische Kleidermachen
kann jederzeit geschehen . Privat-
kursns für Frauen besondere
Eintheilung . (7781*
Pauline Frantz ,

Privat -Frauenarbeits-Schule ,
Stephanienftratze 581 , nächst

der Karlstraße,
früher Douglasstraße .

Lilionese ,
reinigt binnen 14 Tagen
die Haut von Leber¬
flecken , Sommersprossen,
Tockenflecken , vertreibt
den gelben Peint und die
Rölhe der Nase , sicheres

Mittel gegen alle Unreinheiten der
Haut , ä Fl . M . 3 , halbe Fl . M . 1 .50.

Lilienmilch
macht die Haut zart und blendend
weiß , ä Fl . M . 1.

Barterzengungs -Pvmmadc
a Dose 2)1 3, halbe Dose M . 1 .5O.
In 6 Monaten erzeugt diese einen
vollen Bart .

Chinesisches Haarfärbemittel
ä Fl . M . 3 , halbe Fl . M . 1 .50 , färbt
sofort ächt in Blond , Braun uvd
Schwarz , übcrtrifft alles bis jetzt
Dagemescne .

Oriental . Enthaarungsmittel ,
Fl . 4) 1. 2.50 , zur Entfernung der Haare,
wo man solche nicht gern wünscht, im
Zeitraum von 5 Minuten ohne jeden
Schmerz und Nachiheil der Haut .Eau de Cologne philecome
reinigt die Kopshaut von Schuppen
oder Schinnen , verhindert das Aus¬
fallen und befördert das WachSthum
der Haare in nie geahnter Weise
ä Flacon M . 1 .50

Allein ächt zu haben beim Erfinder
Ni. Krauss in Köln .

Die alleinige Niederlage befindet
sich in Karlsruhe bei Hermann
Bieter , Friseur - und Parfümerie -
Geschäft , Kaiserstratze 223 , zwischen
Hirsch- und Doualasstraßc .

2 Jahre Garantie!
Remout . Nickel M . 6.—

Silber 800/1000
Goldrand M . 11.—
Silber 800/1000
Goldrand für
Damen M . 12.—
Silber 800/1000

Goldrand
Ankerwerk

Spiral -Brequet
IS Stein M . 20.—

mit 16 Stein 1 Chiton
Syst . Glashütte M - 28
Gold in Rrmon . M . 9

d«. 3 Deckel M. 10
do. 3 Deckel

g: Damen M. 12
eckrr , leuchtend ,

Nnkcrgang M. 2.70
Regulatrur , 1 T.,
Schlagwerk M . 8ch0
Regulatmr , 10 T.,30N .10L Schlagwerk M . 12.—,

Jllustr . PreiSeourant üb. Uhren,Ketten,Wecker u . Regulateurs gratis u. freo .
Enge » Sarecker , Uhrenfabrik

Sonst «»» ? . i , Bodens « .



11». StttM Meffi .

HtMs - Stchizttiig.
Der diesjährige HeugraSerwachS

von den Lrarischen Wiesen wird, wie
folgt, versteigert:

DienStag »en «8 . Mai 18»S,
Bvrmittng« S Uhr,in der Wirthschaft »zum GotttSauer

Schlößlc" in Karlsruhe , von 53 d»
des Kammerguts Gottesauc , Ge»
markung Karlsruhe und Durlach ;

Mittwoch den »8 . Mat 1895 ,
Vormittag« 9 Uhr,

im „Lamm" zu Rüppurr von 56 da
der Gewann Obere und Untere Mühl¬
wiesen , Salinenwiesen , Fautenbruch
und eingemachtes Stück des Kammer¬
guts Rüppurr ;
Donnerstag »en 89 . Mat 1895 ,

Vormittag« 9 Uhr.
im „Lamm" zu Rüppurr von 68 lr»
der Gewann Weierwald, Fohlenweide,
Seewiese und großer Schellenberg
des Kammerguts Rüppurr und der
Hilgenichbruchwiese und Bittelwiese,
Gemarkung Ettlingen .

Karlsruhe , den 16. Mai 1895 .
Grotzh . DomSnenantt .

Kreutz . 7264.2.1

LjftneGtWOKe .
Die Stelle eines Büreaugcbülfcn

bei diesseitiger Gemeindeverwaltung
ist alsbald zu besetzen .

Bewerber, welche die Prüfung als
Justizaktnar bestanden oder in der
bürgermeisteramtlichenRechtspflege Er¬
fahrung haben , wollen ihre Meldungen
unter Bezeichnung der Gehaltsan¬
sprüche und unter Anschluß der Zeug¬
nisse. über Bildungsgang und seit¬
herigen Beschäftigung und — sofern
sie sich nicht im öffentlichen Dienste
befinden — eines Leumundzeugnisses
binnen acht Tagen anher einreichen .

Mannheim , den 17. Mai 1895 .
Das Bürgermeisteramt .

B e ck. 7265

Ludwig Karle,
166 Kaiserstrasse 166.

Lager ln Fahrräder ^
best» englische nnd deutsche

Fabrikate , 4463 . 10.5
Zubehör u. Ersatztheile.

Reparatur • Werkstätte .
Emailienmg n. YernlcKlung etc.

Fabrikation »en Universal-
Fahrradständer Patent- Nr . 23 007.

Fahrrad . *3K
chfei,

- 'Ein hochfeiner Straßenrenner . mit
«»Swechselbaren Kettenräder«. Ueber -
setzun, 62X72, beliebte « Fabrikat
noch nicht gefahren, ist billig zu ver¬
kaufen bei v . Eberharde , Grenz.
straße IQ._ 7120.3.3"

Verloren “
Donnerstag Abend im CirenS Drexler«
Lobe oder beim Weggang von dorten
eine Juchten . Geldbörse mit circa
20 M . baar und versch. Karten (Aus -
weißkatten). Abzugeben gegen gute
Belohnung in der Erveditio» der
M ftägt *. 7302

Kaufn. Verein „Merkur" Karlsruhe . !
Oonnerstag (Himmelfahrtstag ) , 23. Mai

Familien-Ansflog
wach Ettlingeil , „Gasthaus zur Sonne“, !
verbunden mit musikalischen , gesanglichen !
und humoristischen Vorträgen nebst Tanz - I
Unterhaltung , wozu unsere verehrlicken Mitglieder I
nebst Familienangehörigen freundl. eingeladen werden . I

Abmarsch bei günstiger Witterung Nachmittags !
2 Uhr vom Luisenhause aus (Ecke Eüppurrerstrasse I
und Bahnhofstrasse). Bei ungünstiger Witterung Ab- 1fahrt vom Hauptbahnhof mit Lokalzug 3 Uhr 22 Minuten.

Der Vorstand .
Die Vonolnszeiohan sind anzulegen. 7287

GeiRüihlishkei!.

Wegen der anhaltend ungünstigen Witterung findet die in der
Donnerstagsnummer der „Bad . Presse" ausgeschriebene Festlichkeit im

grossen Saale das Cafe Nowack
itt.

Wir laden unsere Mitglieder nebst Angehörigen, sowie Freunde
und Gönner des Vereins höflichst ein. 7290

Der Vorstand .
Nur noch 3 Lage !

Circus Drexler - Lol
Karlsruhe . (Größter Zrit-Lircus der Jetztzeit). Messplatz.

Sonntag den 19. Mai, Nachmittags 4 1/* und Abends 8 Uhr :

2 grosse Gala-Glanz-Vorstelluogen
mit gänzlich neuem Programm .

Auftreten sämmtl . Spezialitäten ersten Rangs .
Zn beiden Vorstellungen

GastsplsIderveltberübrntsnAraber-Iruppelladp-Abdullab
Auf vielseitiges Verlangen zum letzten Male :

Ritterfestspiele *
Kasseneröffnnng 3'/, und 7 Uhr. Anfang 4 '/, und 8 Uhr.

Vorletzter Tag Montag den 20. Mai, Abends 8 UhrrGrande Soiree Equeströe.
Auf vielseitiges Verlangen zum letzten Male :

Sechstes Gastspiel der weltberühmten Araber- Truppe
Hadji-Abdullah .

Die SclinitKeljagd bei Gm (Steiermark ).
Frau Dip . Drexlep wird das Pferd eines hiesigen , sehrbekannte« Sportsmannes bei der Schnitzeljagd über alle

Hinderniffe reiten.
Dienstag dm 21. Mai, Abends 8 Uhr:

pjjt AWeN-KIim- «ni SMker-MßellM.
MP * Alle« Uebrige durch die TageSzettel . Zu jeder Vorstellungneues Programm .

"WU 7301
Hochachtungsvoll

W . Drexlep & A . tobe . Direktoren .

Elsässer Waaren Mülhauser Zeogreste
C. F . KOPF ,

Herrenstrasse 14.
Meine Verkaufsräume sind jetzt doppelt so gross

wie früher . Ich habe für Gardinen , weisse Waare ,Weissstickereien, Leinen , Bettzeug etc. besondere
Räume .

In Sommerkleiderstoffen bin ich sehr
gut sortirt und empfehle : Mousseline , gestickte Moll ]
und Batiste , Zephyr , Rips, Cattun , bedruckte Baum-
wollflanelle etc . etc . in nur guten Qualitäten und zu
billigen Preisen .

PS . Vor c*. 10 Wochen habe ich einer Dame mit Frl , Tochtermeinen ochwarzaeidenenRegenschirm geliehen und bis jetzt nicht mehr jzurückbekomm« », bitte freundl . um gefl. Rückgabe. 7298.3.1
1

Für NabelSruchleiderdr.
Sensationelle Evfinöung.

Rabelschluffbandage D . R .-P Rr . 7874S .
Bleibt bei den heftigsten Bewegungen in der Bruchpforte liegM. —

verursachtdem Patienten keinerlei Beschwerden — angenehmes leichtes T Hea,
P reis für Kinder für Erwachsene normal sstr Dickleibige

Mk. 3.S" , Dik . 7 .—, Mk. das Stück»
Wiederoetkänfer erhalten Rabatt . — Leibumfang und Größe de«

Nabelrings anzngeven. — Nicht dienenden Falles bei sofortiger Rttournirun «
Betrag zurück . Nur gegen Nachnahme zu beziehen durch die Fabrik von
Bedarfsartikeln zur Ge,undbeits - und Krankenpflege 729S

Gebpüdev * Weil ,
in Frankfurt a . Main , Zeit 4R .

« Meier f. bUiu, braun »».schwär,
®

Cheviot

zvm Anzugs fnr >0 Mark, 2*/io
Meterdesgl. zunr Paletot f .7 Mar^

Anzug , u. Hosenstoffe - üutzer«
billig , versendet frca. gegen Nach «
nähme 1. LÜntgsns, Tuchfabrik,
Eupen bei Aachen. Anerkannt
vorzügliche Bezugsquelle . Master
franco zu Diensteid

vis Lemplsxs fiewseprst.ie
heilt sehr oft die sogen , mcheil - 1
baren Krankheiten, welche alle» !
anderen medizinischen Behänd - !
lungen trotzten. Es liegt daher !
im eigensten Interesse solcher !
Kranken, welche alle Hilfsquellen !
der Wissenschaft ohne Erfolg bc- i
nützt hoben , sich von dein Homöo - 1
path . Dispensatorium i« Mo - I
ticrs Travers die Brochürej
„ Eine Entdeckung " gratis « .
franco seitden zu lasse» .

V. Merkte ; J. Schaadt; Carl
**°* Roth ; H. Baumann. 12 .12

Ein Oppel Blitz , Kissenreif und
Kugellager , tadellos , fast ne« , ist
äußerst preiswerth zu verkaufen:
Kaiserstraffe 76 , 2. Stock , im
Easä Engl . Hof._ .3.3

Gesuch .
Tüchtiger, solider, jg. Kaufmann ,

mit der Kolonial - , Elsen - u . Knrz -
« aaren Branche vertrant , wünscht
in ein Geschäft eirrzutrete « , weiches
derselbe mit kleinerem Kapital käuf¬
lich erwerben könnte. — Belle Re¬
ferenzen zu Diensten. Gest. Offerten
unter «I. S . Ko . 5793 an Rudolf
Moste in Karlsruhe erb. 7261 .2,1

Für Architekten,
Ingenieure oder Lehrer!

Wer ertheilt Unterricht in Trigono¬
metrie und statischen Berechnungen ?
Gefl. Off . mit Preis unter Nr . 7279
an die Exp, der „Bad . Pr . ' . 2 .1

Ein sehr gutes
_ 3 _

ist billig zu verkaufen. 7219.3.2
Kronenstraße 1 . 2. St .

Ein Anwaltsgehilfe,
eingearbeitet und selbständig, wird
zum Eintritt ans 16 . Juni d. I . oder
früher ge'ucht von de» Anwälten
Dr. Daniel IHayer und Sinauer
in Freiburg i . B . 7191.2.2

CoMorgrhilst,
ein tüchtiger , nicht unter 23 Jahre
alt , zum sofortige» Eintritt gesucht.
Mich , Giebel ’s Conditorei ,
7281 49 Waldstrasse 49 . 2 .1

MM" Gute Stellung schnell übmalWm
Jedermann forderep. PostkarteHttld »
Auswahl . Courier, Berlin-West« ».

Tüchtige
Maler md Anstreicher
finden Beschäftigung bei E . Oberle »
Maler , Hedelstraße 1 - 7172 .22

4 1»1« 6

tüchtige Gipser
finden lohnende Beschäftigung . Rah.
Nhla nbftrnfjc 10 ._ T289.2.1

Kleidermacherio gesucht
welche selbständig arbeiten ' ann . Dies
selbe findet dauernde und lohnende
Beschäftigung : Adlerstr. 16. 7151.33

da ? sich willig den hänslikben Arbeite«
unterzieht und Liebe zu Kindern hat,
findet sofort eine gute Stelle .
7216 .2. 1 ZSHring str . 47 , 2. St . ,

Wliilgs -Gchih.
Ein kräftiger Junge kann in die

Lehre treten bei H . Mohr , Schlosseret
und mechanische Werkstätte , Mark«
grafenstraße 6._ 7296 .2 .1

Lehrlings -Gesuch.
Ein braver, gut erzogener Jung «!

findet in meinem Geschäft Aufnahme
als Lehrling, Kost und Wohnung im
Hause , Bedingungen günstig . Dem»
selben ist Gelegenheit geboten , fich zu
einem tüchtigen Gehitfen auszubildrn,
bei guter Führung n. Aufmerksamkeit»
Ad . Fiedler , Sattlerei - u . Tapezier »
geschäft. Karlsruhe, Amalienstr. 8,

Ein Fräulein sucht baldigstStellung
als erste Verkäuferin oder Kafsirerin
in einem hiesigen Manufakturwaaren»
geschäft oder ähnliche Branche . Off.
unter X . A. B. C. 7137 an die Exp.
der „Bad . Presse " erbeten . 3 .3

Für 440 Mack
kann sogleich oder später bezogen
werden in schöner Lage eine bessere
Wohnung, 2. Stock , von 3 Zimmer«
sammt Zubehör. Näh. Augarten«
straße 29, Schäfer ._ 7061 .10.4
schützen straße 38 . 2. Stock, ist eine

Wohnung von 2 Zimmern,
Mansarde nebst Zubehör auf 23. Juli
zu vermiethen ._ 7299

Waldsfp . 79
ist ein gut möblirtes Zimmer auf
1 . Juni zu vermiethen . 7309

Zu erfraaen im 1 . Stock.
möblirtesZimmer mit Klavier

ist an einen soliden Herrn oder
Fräulein zu vermiethen . Näh . Luisen «
straffe 39 , 2 . St . rechts . 728«
(Lin gut möblirtes Zimmer ist' S' an einen Herrn sofort zu der »
miethen : Ludwig -Wilhelmstraffe
Rr . LI, 1 . Stock ._ 7282
Kmrlstraffe 75 , Hinterhaus, 3. St .,31 ist ein gut möblirtes Zimmer
fofort oder später zu vermiethen . 7291

Schlafstelle
ist sofort oder später an etuen solide»
Arbeiter zu vermiethen . Zu c>trage,
Rudolfstrabe 26 , patt , links. 7297

Für einen klemm Verein oder Ge»
sellschast ist ei« 729LL»

Nebenzimmer
z« vermiethen . Zu erfrage» Kmßi
straße 58 in der Wnthschaft .

Slnjer grjlcht.
% tüchtige Nahmenmacherfinden

Arbeit (auf Akkord ). 7124 .3.3
Gartenstratze 7 .

( C.me Helle sreuadtiche Wohnung 0»,
ca . 3 Zimmern in einem Hinter«

hause oder Seitenbau der Altstadt wird
auf 23. Juli er. zu miethen gesucht.
Kleidermacher Kurz , Herrenstr . 6 7292
(rane kleine Familie sucht rm«^ Wohnung von 2 Zimmern und

§«gehör 2—3. Stock biß 23. Juki.
lfferten unter Rr. 7180 an di« <£» .

der »Bad. Presse" erberen» U
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wirk! staunenswert!) ! Es Met - wie kein
' weites Mittel — jederlei Insekten und wirb darum auch in de ,ganzen Welt als einzia in s iner Art gerühmt und gesucht. SeineMerkmale sind : 1. die verstegelte Flasche. 2. der Name „Zacherl".Karlsruhe i

Adolf Koeruer.
9 . Lösch, Drogerie.Ott « Mayer .
Jakob Müszl«,
Ernst Schneider Nachf.W . Spitz , Drog.

Victor Merkt«.
JnliuS Dehn.
Earl Roth , Drog.
Seemann Baum«»«.

»ftav Bender .
Friedrich Bcnzel.
Ludwig Klingenstitz .

Durmersheim ■ Mich . Haitz.Heidelsheim i Wilhelm EberhardMUhlburg i © . Holzwarth .

1764.10.4

Molkerei zur Butterblume,Hoflieferant , Karlsruhe i. B.,• goldene Medaillen , Amsterdam , Antwerpen , Venedig 1894 ,ffiBrcttbinfnm AITm h . tMuRr

versendet ....
Landbntter , _
Engros -Preiseu .

NB. Man verlange gratis EngroS -Preisltst «.

und
billige »

7286.8.1

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Mllfcmllirrls mit Firma in diversen Farben und

Qualitäten billigst ,» beziehen durch die
Buchdrnckerri d. „Bad . Presse ".

Herder ' sohe Verlagshandlung zu Freiburg I. B .
Durch alle Bttehhasdlnngen zu beziehen:

Karte der Landschaft Freiburg I B „ 8 Stunden imOmfareis.Neui , rmädirt« Ausgabt von 1996 . Maasst&o 1 : 100000. 9 *6*8«49 auf 57 cm. Aulgezogen auf Leinwand in Happe M. 2.60.
Die Stidthäier des Schwarzwaldes oder Karte d«* Land¬schaft zwischen MiiUheini, Badeuweiler, Todtnau, St. Blasien undWaldshut . Von Dr. 1» E. WSrl . Maassstab 1 : 100000. OhrSase49 auf 57 cm . Aufgezogen auf Leinwand in Mappe M. 2.60.
Die badischen Bäder r Baden, Rippoldsau , Griesbach , Hub,Erlenbad, Antogast , Freiersbach , Petersthal etc. Specialkarte der

Gegend zwischen Strassburg , Karlsruhe , Freudenstadt , Offenburgetc .Von Dr. J . E> Würl » Maassstab 1 : 135000. Grösse 49 auf 57 cm.Aufgezogen auf Leinwand in Mappe M. 2.50. 7260

UM MI »
Cafe und Weinhandlung

Eugen Klingenstein
Kreuzstrasse 37 , am Hauptbahnhof,

empfiehlt

seine vorzüglichen in- u. ausländischen Weine ,
offen und in Flaschen ; ferner

einen vorzüglichen Heilhronner Uothwein
per Viertelliter 25 Pfg »,

sowie 7294
feine Flaschen - Biere .

I ’ reä '
burg ; i . JEB.

Wer in Freiburg ein gutes Restaurant mit airsgezeich -
uetett Weinen und vortrefflicher Küche besuchen will,
gehe in das

Wein-Restaurant zum Cutenberg,
Galzftraße 33 , nächst dem Theater.

Reichhaltige Frühetüoks « u . Abendkarte .
Vorzügliche offene und Flaschen-Weine.

K, Biegen .

Allgemeines Auskunftsbureau I . L. Biirkel in Mannheim .Auskünfte Iukassi und Adressenliefenmg ans alle Plätze des I » - und Auslandes . Mäßige Taxen. Kein Jahresbeitrag oder Aboniieinentsverpflichtuiig

Bekaimtmaehmig .
Meinen geehrten Kunden und einem tit . Publikum zur gefl . Naohrieht , dass ich mein

i
'

- ,liiiH3aii - n
.
DinIeGiis - bl

von Kaiserstrasse 211 nebenan

vis -ä -vis dem Friedrichshad , verlegt habe. Da meine jetzigen Lokalitäten viel grösserund eleganter ausgestattet sind , als mein früherer Laden , mein Lager auch bedeutendvergrössert und mit säm 'mtKichen Neuheiten der Saison assortirt ist, so binich in der Lage , den weitgehendsten Ansprüchen meiner geehrten Kundschaft genügen zu können .
Gleichzeitig gestatte ich mir , auf mein vergrössertes Atelier für Maassarbeitenin Costümen etc . aufmerksam zu machen , dessen Leitung in den Händen einer erstenZuschneiderin liegt , so dass für sorgfältigste Ausführung und guten Sitz

garantieren kann .
Indem ich für das mir bisher entgegengebrachte Wohlwollen bestens danke , bitte , mir solchesauch fernerhin bewahren zu wollen und zeichne *

hochachtungsvoll

6939.2.2 209 Kaisenslrasse 209 .

H. Freiheit ,
Kaiserstrasse 117.

empfiehlt in grosser Auswahl
und m billigen Preisen <ii»

Fabrik**« voa

Die Freude der
Hausfrau !
Ich versende alsüpe -

oialitht men «
Schl. SeWrsslianileinen
7* om breit Kr 1* V..
80 cm breit fdr lt M.,

meine
Sehl . eehlrgsrelBlelüen

I ?« cm breit für 1* M .,
183 cm breit fdr 17 M.„
I daa SchooU 33*/t Dieter
I bis za den leinst . Qual.

Spcd . Musteroucn von sämmtlicb.Leiusv. - Artikeln . wie Bettzüohen ,Inlette , Drell , Hand - n . Tasohon -tucher ^Tisahtüoh ., Satin ,Wallte .Fique -Barchond eto . etc . franco.
J . GFÜRER , Oter - Qlojou I. SebL

bang. Porto 10 Pf . erdeten, für Damen umsonstCfftrteit'Souriml, B -rlin -Lharlollenburg f

frftßuf .

o

Der Besitzer einer kleinen aber
flott geh. G «gr Wein -Bräunt
wein - u . 8ikor «Ha »dIu « g beab¬
sichtigt , dieselbe , weil zu viel von
anderen Geschäften in Anspruch
genommen, mit oder ohne Hans
zu verkaufen . Das Geschäft , in
Süddtschld. befind!., erfreut sich
längst guter Kundschaft n . bietet
einem tiicht . Fachm. m. ein . Mit¬
teln nachweisb . e . hübsche Exist.
Di « vorhand . Versand- u . Lager -
gebindc müßten mit übernommen
werden; weitere Kellerräumiichk.
könnten gcmiethet werden , so daße
Ausd . d . Geschäfts gut mögl. ist.

Gefl. Offerten befördert unter
Chiffre A. 2127 6774.2.2Rud . Messe in Stuttgart .

Bäckerei
ZU Verkauf « « .

In schönster Lage der Stadt Karls¬
ruhe, am Marktplatz gelegen , ist eine
Bäckerei zu verkaufe « mit einer
Anzahlung von lOvOO Mk. Wo ? ist
zu erfragen i» der Expedition der
„ Bad . Presse" unter Nr . 7285. 3.1

Ein großer eiserner 7288üocliofeu
mit Dfenstei » ist billig zu verkaufen:
Amalienstr . 45 , 3. St . , Vorderh.

Gebrauchte Fenster
zu verkaufen . 7280

Einige gut erhaltene Fenster mit
Lüden , sowie zwei schöne Schau¬
fenster sind billig zu verkaufen .Näh. Lndwia- Wilhelmstr. 6, parterre .

Best« u. billigst « Bezugs »
quelle für jaamtiii neue, doppelt
gereinigt u. gewaschen «, «cht nordisch»

Lotlkoäoru. '
SHtbttfetktn «eg.«ach«. 0«d.
beliebige Quanünn) Ente ueue
BettfederupuPfd . fiu«0Pfg ^
80Pf ^ L « . ». LM . SSPffi . ;
Seineprim»Hslddentue « 1M.« Pfg . ». 1M.80M ;RVeiLeVolarfeder « SM . «a 2M .so Pfg.; SUdertveiß « Bett »
federn 3 PL. S M. övPfg . n.4 M. ; r««« Echt chiuestsche
Esuzdauu« » «q, Mmmui
2 M. 50 Pf . ». S M. ««pridm«

— Bei Betrüg «
® . S»/8 Rabatt . —

tum
Sun mindeste»«

fiearausaU
Pesher fi 0«. . Herford
_ i S -stf.
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